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Folgende Werkzeuge und Hilfsmittel benötigen Sie zur Verlegung von Designböden: Verlegemesser 
mit Trapezklinge oder Teppichmesser, Gliedermaßstab, Bleistift, Winkel oder Schmiege, geeigneter 
Zahnspachtel gemäß Auslobung des Klebstoffherstellers, Gliederwalze > 50 kg.
Klebstoffe, welche emissionsarm, lösungsmittelfrei bzw. nach RAL UZ113 oder EC1 zertifi-
ziert sind.

Entsprechende Klebstoff-Empfehlungen erhalten Sie beim technischen Kundenservice der Meister-
Werke. Die Klebstoff-Empfehlungen beruhen auf umfangreichen Untersuchungen der Klebstoffher-
steller. Aufgrund der Verschiedenheit der bauseitigen Verhältnisse können aus unseren Angaben 
keine Gewährleistungsansprüche abgeleitet werden. Für die Anwendung des Klebesystems über-
nehmen wir keine Haftung. Wir empfehlen daher, vor der Verlegung ausreichend eigene Versuche 
durchzuführen oder beim technischen Beratungsdienst des Klebstoffherstellers anzufragen.

Allgemeine Hinweise

Die Verlegung erfolgt durch vollflächige Verklebung auf einen fachgerecht erstellten Untergrund. 
Bitte beachten Sie die Richtungspfeile auf der Rückseite der Dielen. Immer nur in Pfeilrich-
tung verlegen! Verwenden Sie unbedingt ein Anpassungs- und Abschlussprofil für saubere Über-
gänge bei angrenzenden, niedrigeren Flächen bzw. Bodenbelägen oder Abschlüsse vor höheren, 
angrenzenden Schwellen, Kacheln, Fliesen oder Ähnlichem. Treppenstufen schließen Sie mit einem 
Treppenkantenprofil. 
Beim Verlegen sollten Sie darauf achten, an allen Wänden einen Abstand von 5 Millimeter einzuhal-
ten. Dieser Abstand muss auch an allen Säulen, Heizungsrohren, Stahltürzargen u. Ä. berücksichtigt 
werden. Holztürzargen können unter Umständen gekürzt werden. Dazu legen Sie eine lose Diele mit 
der Dekorseite nach unten gegen die Zarge und sägen entlang der Diele die Zarge ab. 
Bei der Verlegung in Feuchträumen (W1-I) sind Wandabschlüsse und Randbereiche abzudichten, bei-
spielsweise mit weichmacherfreiem Silikon oder Natursteinsilikon. Dauerelastisch abgedichtete 
Fugen sind als Wartungsfuge zu betrachten und bedürfen einer permanenten Wartung und 
Pflege, um Folgeschäden zu vermeiden. 
Um den Boden vor Kratzern zu schützen, sollten Sie außerdem Stuhl- und Möbelfüße mit Filzgleitern 
versehen; Bürostühle, Rollcontainer usw. mit Lenkrollen müssen mit einer weichen, normgerech-
ten Lauffläche (Typ W) ausgerüstet sein. Farbige Gummi-, Kautschuk- oder Kunststoff-Gleiter und 
-Rollen sowie dunkle Auto-, Fahrrad- oder Gerätereifen können möglicherweise auf Bodenbelägen 
Verfärbungen verursachen. Bitte verwenden Sie nach Möglichkeit helle migrationsfreie Möbelgleiter, 
Rollen oder Reifen.
Während der Herstellung des Bodenbelags können zur Schonung der Oberfläche reibungsreduzie-
rende Mittel verwendet werden, die unter Umständen Rückstände hinterlassen können. Diese lassen 
sich im Rahmen der Bauschlussreinigung problemlos von der Oberfläche entfernen und stellen kei-
nen Beanstandungsgrund dar.
Sanitärreiniger, Chemikalien aller Art, wie Lösemittel, Wund- und Hautdesinfektionsmittel, Haarfärbemit-
tel, Fette, Nagellackentferner, Aceton, Filzstifttinte oder Kugelschreiber etc. können bleibende Flecken 
verursachen.

Vorbereitende Maßnahmen

Bevor Sie den Boden verlegen, müssen Außentüren und Fenster eingebaut und alle Maler- und 
Lackiererarbeiten abgeschlossen sein. Die Raumtemperatur sollte ca. 20 °C betragen (mindestens 
15 °C), die relative Luftfeuchtigkeit ca. 30-65 Prozent. 
Die Verlegeuntergründe müssen entsprechend den allgemein anerkannten Regeln des Fachs unter 
Beachtung der VOB, Teil C, DIN 18 365 „Bodenbelagarbeiten“ als verlegereif gelten. Sie müssen also 
trocken, eben, fest und sauber sein. Die einschlägigen Merkblätter, wie z. B. TKB-Merkblatt Nr. 8 „Be-
urteilen und Vorbereiten von Untergründen für Bodenbelag- und Parkettarbeiten“, sind zu beachten. 
Mineralische Untergründe dürfen nach der CM-Methode eine Restfeuchte von maximal 2 Prozent 
(bei Fußbodenheizung 1,8 Prozent), Anhydrit-Estriche maximal 0,5 Prozent (bei Fußbodenheizung 
0,3 Prozent) haben. Untergrund-Unebenheiten von drei oder mehr Millimetern pro Erstmeter und 
zwei oder mehr Millimeter je weiteren laufenden Meter müssen gemäß DIN 18 202, Tabelle 3, Zei-
le 4, ausgeglichen werden. Wir empfehlen das technische Hinweisblatt 02 vom Zentralverband für 
Parkett und Fußbodentechnik und des BEB. Die Spachtelstärke der jeweilig ausgelobten Glätt- und 
Nivelliermasse ist bei Designböden mindestens 2 mm. Es gelten grundsätzlich die Prüf- und Hin-
weispflichten gemäß DIN 18365 „Bodenbelagarbeiten“. Bei nicht unterkellerten Räumen muss, nach 
den gültigen Bedingungen des Hochbaus, bauseits die Bodenplatte gegen Feuchtigkeit aus dem 
Erdreich gem. DIN 18 195 abgesperrt sein um Feuchteschäden zu vermeiden. Prüfen Sie vor der 
Verlegung und bei Tageslicht sämtliche Dielen auf erkennbare Fehler in Farbe und Struktur. Bereits 
verlegte Ware ist von späteren Reklamationsansprüchen ausgeschlossen.
Eine im Eingangsbereich großzügig geplante Sauberlaufzone schützt den Boden vor grober oder 
schneller Verschmutzung. Verwenden Sie keine gummibeschichteten Matten, da ein längerer 
Kontakt zu bleibenden Verfärbungen führen kann. Wir empfehlen, die Dielen in Längsrichtung zum 
Lichteinfall zu verlegen. Bei schmalen bzw. langen Räumen sollten Sie die Verlegerichtung den 
Raumproportionen anpassen. Um schmale Räume optisch geräumiger zu machen, verlegen Sie 
quer; längslaufende Dielen verengen Flure. 
Der Designboden erfordert ein dauerhaftes Wohnklima von ca. 30-65 Prozent relativer Luftfeuchte 
bei einer Raumtemperatur von ca. 18-22 °C.

Verlegung

Verlegen Sie die Dielen aus verschiedenen Paketen gemischt, damit Sie ein gleichmäßiges  
Dekorbild in der Fläche bekommen.

Der Klebstoffauftrag erfolgt in der Regel mit der vom Klebstoffhersteller angegebenen Klebstoffzah-
nung. Alle Angaben des Klebstoffherstellers wie z. B. Abbinde- oder Einlegezeiten müssen beachtet 
werden. Der Klebstoff ist vollflächig aufzutragen, Fehlstellen sind unbedingt zu vermeiden. Tragen 
Sie nur so viel Kleber auf, wie Sie in der offenen Zeit (Topfzeit) Dielen verlegen können bzw. einleg-
bar sind (Armlänge). Versehentlich auf die Oberfläche gelangter Klebstoff muss sofort restlos ent-
fernt werden (z. B. mit geeigneten Reinigungstüchern). Wichtig ist das Anwalzen des Bodenbelags 
mit einer Gliederwalze.

Die Dielen können Sie mit einem Verlegemesser (Trapezklinge) oder Teppichmesser 1- bis 2-mal 
anschneiden und anschließend abknicken.

Allgemeine Hinweise zur Reinigung und Pflege

Die Designböden sind sehr pflegeleicht. Mit Sauberlaufzonen, z. B. Fußmatten, kann Verschmutzun-
gen einfach vorgebeugt werden. Vermeiden Sie Pfützen oder lang anhaltende Feuchtigkeit auf dem 
Boden. Dampfreiniger eignen sich nicht für die Bodenpflege. Verwenden Sie keine Scheuermilch 
oder Scheuerpulver, da diese Mittel die Oberfläche des Bodens angreifen können. 
Sie können den Boden durch Fegen oder Saugen (mit Mopp, Haarbesen oder Trocken-Staubsauger) 
täglich reinigen. Nach der Verlegung und je nach Frequentierung und Verschmutzungsgrad sollten 
Sie den Boden mit geeigneten Reinigungs- und Pflegemitteln reinigen und pflegen. 

Zur Verlegung auf beheizten Warmwasser-Fußbodenkonstruktionen erhalten Sie bei Ihrem Fach-
händler separate Verlegerichtlinien. Über weitere Einzelheiten wird Sie Ihr Fachhändler gern infor-
mieren. 
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Bei der Verlegung in Feuchträumen (Klasse W1-I, z. B. Badezimmer) sind Wandabschlüsse und 
Randbereiche entsprechend abzudichten. Dieser Boden ist nicht geeignet zur Verlegung im Außen-
bereich, sowie in Duschen, öffentlichen Waschräumen und Saunen. Für Behandlungsräume und 
Arztpraxen gelten gesonderte Anforderungen. Weitere Produktinformationen siehe Kopfetikett.

Wohnbereich
Der ideale Boden für alle Wohnbereiche mit  
starker Beanspruchung wie z.B. Küchen, Flure, 
Heimbüros usw.

Gewerblicher Bereich
Der ideale Boden für den gewerblichen Bereich mit 
starker Beanspruchung wie z.B. Großraumbüros, 
Kaufhäuser, öffentliche Gebäude usw.

Beanspruchungsklasse 23 | 33

For installation in humid rooms (Class W1-I, e.g. bathrooms), wall ends and edge areas must 
be sealed accordingly. This floor is not suitable for outdoor installation, nor in showers, public 
washrooms and saunas. Special requirements apply to treatment rooms and medical practices.  
For further product information, see the end label.

You need the following tools and aids for installing design flooring: installation knife with trapezoidal 
blade or carpet knife, folding metre rule, pencil, angle or adjustable bevel, suitable serrated spreader 
in accordance with the adhesive manufacturer’s specifications, segmented roller > 50 kg (110 lbs).
Adhesives which are low-emission, solvent-free or certified in accordance with RAL UZ113 or 
EC1.

Contact the MeisterWerke customer service department for corresponding adhesive recommendations. 
The adhesive recommendations are based on extensive examinations carried out by the adhesive 
manufacturers. On account of the differences in on-site conditions, no warranty claims can be derived 
from our specifications. We do not accept any liability for use of the adhesive system. For this reason, 
we recommend that you carry out your own tests or ask the technical consultants at the adhesive 
manufacturers before laying the flooring.

General information

Laying is by means of full-surface bonding on a professionally prepared subfloor. Please note the 
directional arrows on the back of the planks. Always only lay in the direction of the arrows! 
Always use a jointing profile for clean transitions to adjacent, lower areas or floor coverings and an 
end profile next to higher adjacent thresholds, tiles or the like. Give stairs a clean finish with a stair 
profile. 
During installation take care to leave a gap of 5mm (0.2") next to all walls. This distance must also be 
left around all columns, heating pipes, steel door frames etc. It may be possible to shorten wooden 
door frames. To do this, lay a loose plank decorative-side down against the door frame and saw the 
frame off along the plank. 
For installation in humid rooms (W1-I), the wall ends and edge areas must be sealed with plasticiser-
free silicone or natural stone silicone, for example. Permanently elastic sealed joints must be 
considered as maintenance joints and require permanent maintenance and care to avoid 
subsequent damage. 
To protect the flooring from unnecessary scratches, you should also fit chair and furniture feet with 
felt sliders. Office chairs, mobile containers etc. on castors must have soft, standard running surfaces 
(type W). Coloured rubber, natural rubber or plastic glides and castors as well as dark car, bike or 
equipment tyres may possibly cause discolouration on flooring. Please only use light, non-migrating 
furniture glides, castors or tyres, if possible.
While manufacturing the floor covering, a friction-reducing agent can be used to protect the surface, 
which can leave residue under certain circumstances. This can easily be removed from the surface 
during the post-construction cleaning and is no grounds for complaint.
All kinds of chemicals, such as sanitary cleaning agents, solvents, antiseptics and disinfectants, hair 
dye, fats, nail varnish remover, acetone, felt pen or ballpoint ink etc., may cause permanent stains.

Preparatory measures
Before you install the flooring, outer doors and windows must be installed and all painting and 
decorating work must be finished. The room temperature must be approx. 20°C/68°F (at least 
15°C/59°F), and the relative humidity must be approx. 30-65 percent. 
The laying surfaces must be considered to be ready for laying according to the generally recognis-
ed rules of the trade observing VOB, Part C, DIN 18 365 “Floor covering work". In other words, they 
must be dry, even, firm and clean. The residual humidity, measured with CM devices, of mineral sub-
floors must be a maximum of 2 percent (1.8 percent for underfloor heating) and that of anhydrite 
screeds a maximum of 0.5 percent (0.3 percent for underfloor heating). Any substrate unevenness 
of three or more millimetres for each initial metre (0.12" within 40") and two or more millimetres for 
each subsequent continuous metre (0.08" within 40") must be evened out according to DIN 18 202, 
Table 3, line 4. We recommend consulting the technical information sheet 02 from the Zentral-
verband für Parkett und Fußbodentechnik (Central Association for Parquet Flooring and Flooring 
Technology) and the BEB (Federal Association of Screed and Floor Covering). The spreader thickness 
for the smoothing and levelling mass respectively recommended is 2 mm (0.08") for design floo-
ring. The testing and reference requirements in accordance with DIN 18365 “Floor covering work” 
are always applicable. In rooms without a cellar underneath, the currently valid building conditions 
require that the owner of the building must provide a barrier against damage to the base plate due 
to moisture from the ground, in accordance with DIN 18 195 standards. Before installation, check all 
planks in daylight for recognisable faults in colour and structure. Goods already installed cannot be 
claimed for later.
A generous clean-run zone in the entrance area protects your flooring from excessive or rapid soi-
ling. Do not use any rubber-coated mats since prolonged contact can lead to permanent discolou-
ration. We recommend that you install the planks lengthways to the way the light falls. In narrow or 
long rooms, choose the laying direction to suit the room’s proportions. Lay the planks crossways to 
make narrow rooms optically more spacious; planks laid lengthways narrow hallways. 
The design flooring requires a permanent living climate of approx. 30-65 percent relative humidity 
at a room temperature of approx. 18-22°C/64-74°F.

Installation
Install a mixture of planks from different packages to achieve a consistent design across the 
entire surface.

The adhesive is generally applied using the adhesive serration recommended by the adhesive 
manufacturer. All the specifications provided by the adhesive manufacturer such as setting times or 
inlaying times must be heeded. The adhesive must be applied over the entire surface, faulty spots 
must always be avoided. Only apply as much adhesive as you can lay planks or are insertable (arm 
length) within the open time (pot time). Any adhesive which gets onto the surface by mistake must 
be removed without residue immediately (e.g. using suitable cleaning cloths). It is important that the 
floor covering is pressed into place using a segmented roller.
 
You can score the planks with an installation knife (trapezoidal blade) or carpet knife once or twice 
and then fold them down. 

General information about cleaning and care
The design flooring is very easy to care for. With clean-run zones such as footmats, a dirty floor can 
easily be avoided. Avoid puddles and long-lasting moisture on the floor. Steam cleaners are not to be 
used for the care of these floors. Do not use scouring fluid or scouring powder as these can damage 
the flooring's surface. 
You can clean the floor every day by brushing or vacuuming it (with a mop, broom or a dry vacuum 
cleaner). After installation, and depending on the amount of traffic and dirt, you should clean and care 
for the floor with suitable cleaning and protective care agents. 
Ask your specialist retailer for separate installation instructions for laying on hot-water underfloor 
heating structures. Your specialist retailer will be happy to give you further details. 
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Living area
The ideal floor for all living areas with heavy wear  
such as kitchens, hallways, home offices etc.

Commercial area
The ideal floor for commercial 
 areas with heavy wear such as open-plan 
offices, department stores, public buildings etc.

Wear class 23 | 33

Pour la pose de votre sol design, prévoyez les outils et accessoires suivants : couteau de pose avec 
lame trapézoïdale ou simple couteau de pose, mètre pliant, crayon, cornière ou équerre, spatule 
crantée selon les indications du fabricant de la colle, rouleau maroufleur > 50 kg.

Colles à faible émission de COV, sans solvant ou certifiée RAL UZ113 ou EC1.

Vous trouverez des conseils adaptés sur les colles adaptées auprès du service clientèle technique de  
MeisterWerke. Nos recommandations concernant la colle reposent sur des études approfondies réalisées 
par les fabricants de colle. En raison de la diversité des conditions sur les chantiers, nos indications ne 
peuvent en aucun cas donner droit à une garantie quelconque. Nous déclinons toute responsabilité en ce 
qui concerne l’emploi du système de collage. Nous vous recommandons donc d’effectuer suffisamment 
d’essais avant la pose ou de consulter le service technique du fabricant de colle.

Généralités
La pose s’effectue au moyen d’un collage en plein sur un support construit en bonne et due forme. 
Veillez à respecter le sens indiqué par les flèches à l’arrière des lames. Toujours poser dans le 
sens des flèches ! Un profilé d’adaptation ou de finition garantit une transition soignée en bordure des 
surfaces ou de revêtements de sol contigus en contrebas ou encore des seuils, dallages, carrelages ou 
sols similaires surélevés. Les nez de marche permettent de réaliser une parfaite finition des marches 
d’escalier. 
Lors de la pose, veillez à maintenir un écart constant de 5 millimètres au pourtour des murs. Respectez 
ce même écart autour d’éléments tels que piliers, tuyaux de chauffage, chambranles métalliques, etc. 
Il est dans certains cas possible de raccourcir un chambranle en bois. Placez alors une lame contre le 
chambranle, décor face au sol, et sciez le chambranle le long de la lame. 
Pour la pose en milieu humide (W1-I), les jonctions avec les murs et les zones de bords doivent 
être rendues hermétiques, par exemple à l’aide de silicone sans plastifiant ou de silicone pour 
pierres naturelles. Les joints colmatés avec une matière à élasticité permanente doivent être 
considérés comme des joints de maintenance et nécessitent une maintenance et un entretien 
permanents pour éviter d’éventuels dommages. 
Afin de protéger le sol de rayures, nous vous conseillons de mettre des feutres protecteurs sous les 
pieds des chaises et des meubles, et d’équiper vos sièges et caissons de bureau, etc. de roulettes 
pivotantes conformes aux normes (type W), en matériau souple. Les patins ou roulettes colorés en 
caoutchouc ou en matière plastique ainsi que les pneus foncés des voitures, vélos ou appareils sont 
susceptibles de causer des décolorations sur les revêtements de sol. Utilisez dans la mesure du 
possible des patins, roulettes ou pneus de couleur claire sans migration.
Lors de la fabrication du revêtement de sol, il soit possible que des produits réduisant les frottements 
soient utilisés afin de préserver la surface. Ces produits peuvent, dans certains cas, laisser des résidus 
qui peuvent être enlevés de la surface sans problème dans le cadre du nettoyage de fin de travaux et 
ne constituent pas un motif de réclamation.
Les nettoyants pour sanitaires, les produits chimiques en tous genres tels que les solvants, les désinfectants 
pour le traitement des plaies et de la peau, les colorants capillaires, les graisses, les dissolvants, l’acétone, 
l’encre de feutre ou les stylos bille, etc. sont susceptibles de laisser des traces ineffaçables.

Mesures préliminaires
Avant de commencer la pose, vous devrez avoir installé les portes extérieures et les fenêtres et 
achevé tous les travaux de peinture et de vernissage. La température ambiante adéquate est de 
l’ordre de 20°C (minimum 15°C), le degré hygrométrique de 30 à 65 %. 

Les supports de pose doivent être considérés comme prêts à la pose conformément aux règles du 
métier universellement reconnues dans le respect de la norme VOB, partie C, DIN 18 365 « Travaux de 
revêtement du sol ». Les supports doivent donc être secs, plans et propres. L’humidité résiduelle des 
supports minéraux, contrôlée selon la méthode CM du carbure de calcium, ne doit pas dépasser 2 % 
(1,8 % pour les sols chauffants), celle des chapes anhydrites 0,5 % (0,3 % pour les sols chauffants). 
D’éventuelles inégalités du support de trois millimètres ou plus sur le premier mètre et de deux 
millimètres ou plus sur les mètres suivants doivent être ragréées conformément à DIN  18  202, 
tableau 3, ligne 4. Nous recommandons la fiche technique d’instruction 02 de l’Association centrale 
de la pose de parquets et de sols et du BEB. Pour les sols design, l’épaisseur de la spatule de l’enduit 
de lissage et de ragréage indiqué sur l’étiquette est d’au moins 2 mm. Les obligations de vérification 
et d’information conformément à la DIN 18365 « Pose de revêtements de sol » s’appliquent. Dans le 
cas de locaux qui ne sont pas construits sur cave, la dalle de plancher devra être dotée d’un écran 
étanche contre l’humidité provenant du terrain, conformément au DIN 18 195 (règlement allemand sur 
les adjudications de travaux de construction) et aux conditions en vigueur s’appliquant au bâtiment, 
pour éviter les dégâts dus à l’humidité. Avant la pose, contrôlez chaque lame à la lumière du jour afin 
de déceler d’éventuels défauts au niveau de la couleur et de la structure. Les éléments déjà posés ne 
pourront plus faire l’objet de réclamations ultérieures.

Vous pouvez prévenir les salissures et réduire l’encrassement en prévoyant dans l’entrée un tapis 
anti-poussière suffisamment grand. N’utilisez pas de paillasson caoutchouté, car un contact prolongé 
pourrait altérer la couleur de façon irréversible. Nous conseillons de poser les lames dans le sens de 
la longueur par rapport à la source de lumière. Dans les pièces étroites ou longues, vous adapterez 
le sens de la pose aux proportions de la pièce. Une pose transversale fera paraître une pièce exiguë 
plus spacieuse, une pose longitudinale accentuera l’étroitesse d’un couloir. 

Un sol design exige un climat tempéré avec une humidité relative de 30 à 65 % et une température 
ambiante d’environ 18-22 °C.

Pose
Mélangez les lames de différents paquets pour obtenir un ensemble harmonieux sur toute 
la surface.  
 
En règle générale, l’application de la colle s’effectue avec la denture de spatule indiquée par le 
fabricant de colle. Veuillez respecter toutes les indications du fabricant de colle telles que le temps de 
prise ou le temps de pose. La colle doit être appliquée en plein, en évitant au maximum les espaces 
vides. Appliquez uniquement la quantité de colle nécessaire à la quantité de lames qu’il vous est 
possible de poser une fois le pot ouvert (temps d’utilisation) ou en fonction de vos capacités (longueur 
de bras). La colle déposée involontairement sur la surface doit être immédiatement retirée (p. ex. avec 
des chiffons adaptés). Le passage du rouleau maroufleur sur le revêtement de sol est très important.

Vous pouvez entamer les lames avec 1 ou 2  coups de couteau de pose (à lame trapézoïdale) et 
ensuite plier pour détacher les parties.

Remarques générales relatives au nettoyage et à l’entretien
Les sols design sont très faciles à entretenir. Vous réduirez le risque de salissures en prévoyant dans 
l’entrée un tapis anti-poussière suffisamment grand, par ex. un tapis absorbant. Evitez autant que 
possible de laisser trop longtemps votre sol humide, en empêchant en particulier toute formation de 
flaques. Les appareils à vapeur ne sont pas adaptés à l’entretien des sols. N’utilisez ni lotion ni poudre 
abrasive, susceptibles d’endommager la surface du sol. 
Pour l’entretien quotidien, il suffit de balayer le sol ou de passer l’aspirateur (avec un balai à franges 
ou un aspirateur à sec). Après la pose et selon l’intensité du passage et le degré de salissure, vous 
devez nettoyer les sols avec des produits nettoyants adaptés. 

Pour une pose sur sol chauffant, votre vendeur vous remettra des instructions de pose spécifiques. Il 
vous donnera volontiers tout autre conseil utile. 
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Pour la pose en milieu humide (classe W1-I, p. ex. salles de bains), les jonctions avec les murs et zones de 
bord doivent être rendues hermétiques. Ce sol n’est pas adapté à la pose dans des espaces extérieurs 
comme les douches, les sanitaires publics ou les saunas. Des normes spécifiques s’appliquent aux salles 
médicales et aux cabinets médicaux. Voir également les informations produit sur l’étiquette en tête.

Habitat
Le sol idéal pour toutes les zones de passage 
domestiques à usage élevé tels que cuisines, 
couloirs, bureaux à domicile etc.

Espace commercial
Le sol idéal pour toutes les zones de passage com-
merciales à usage élevé tels que grands bureaux, 
grands magasins, bâtiments publics conférence etc.

Classe d’usage 23 | 33 

Voor het leggen van designvloeren hebt u de volgende gereedschappen en hulpmiddelen nodig: 
tapijtmes met trapezeblad, duimstok, potlood, winkelhaak of zwaaihaak, getand plamuurmes zoals 
uw lijmfabrikant meelevert, vloerwals > 50 kg.
Lijmen met lage uitstoot die vrij van oplosmiddelen zijn resp. volgens RAL UZ113 of EC1 
gecertificeerd zijn.

U kunt aanbevelingen voor geschikte lijm opvragen via de klantenservice van MeisterWerke. De 
lijmadviezen berusten op uitgebreid onderzoek van de lijmfabrikanten. Vanwege de verschillen in de 
bouwkundige omstandigheden kunnen aan onze gegevens geen garantieclaims worden ontleend. 
Voor het gebruik van het lijmsysteem aanvaarden wij geen aansprakelijkheid. Wij adviseren daarom 
om vóór het leggen zelf voldoende tests uit te voeren of navraag te doen bij de technische adviesdienst 
van de lijmfabrikant.

Algemene aanwijzingen
Het leggen verloopt middels volledige verlijming op een vakkundig voorbereide ondergrond. Let 
a.u.b. op de richtingspijlen achterop de planken. Altijd uitsluitend in de richting van de pijlen 
leggen! Gebruik altijd een aanpassings- en afsluitprofiel voor mooie overgangen bij aangrenzende, 
lagere oppervlakken resp. vloeren, of voor afsluitingen tegen hoger liggende aangrenzende drempels, 
tegels en dergelijke. Traptreden kunnen worden afgesloten met een trapkantprofiel. 
Let er bij het leggen op dat er aan alle wanden een afstand van 5 millimeter wordt aangehouden. Houd 
ook rekening met deze afstand bij alle zuilen, verwarmingsbuizen, stalen deurkozijnen e.d. Houten 
deurkozijnen kunnen zo nodig worden ingekort. Leg daarvoor een losse plank met de decorzijde naar 
beneden tegen het kozijn en zaag het kozijn langs de plank af. 
Indien u de vloer in vochtige ruimtes (W1-I) legt, dient u de wandafwerking en randen af te dichten, 
bijvoorbeeld met silicone zonder weekmakers of natuursteensilicone. Blijvend elastisch afgedichte 
voegen moeten als onderhoudsvoeg worden beschouwd en hebben voortdurend onderhoud 
nodig om gevolgschade te voorkomen. 
Om de vloer te beschermen tegen onnodige krassen, dient u stoelen en meubelpoten te voorzien 
van beschermviltjes; kantoorstoelen, rolcontainers e.d. met zwenkwieltjes moeten beschikken over 
een zacht loopvlak dat aan de standaarden voldoet (type W). Gekleurde (natuur)rubberen of kunststof 
glijders en wieltjes en donkere banden van auto’s, fietsen of apparaten kunnen op vloerbedekkingen 
eventueel verkleuringen veroorzaken. Gebruik voor zover mogelijk lichte, niet-migrerende 
meubelglijders, wieltjes of banden.
Tijdens de productie van de vloerbedekking kunnen ter bescherming van het oppervlak middelen 
worden gebruikt die wrijving reduceren en welke eventueel restanten achter kunnen laten. Deze 
kunnen in het kader van de eindreiniging probleemloos van het oppervlak worden verwijderd en 
vormen geen reden voor reclamatie.
Schoonmaakmiddelen voor sanitair en chemicaliën van elke aard, zoals oplosmiddelen, wond- en 
huidontsmetters, haarkleurmiddelen, vetten, nagellakverwijderaar, aceton, inkt van viltstiften of 
balpennen enz. kunnen blijvende vlekken veroorzaken.

Voorbereidende stappen
Voordat u de vloer legt, moeten buitendeuren en vensters worden ingebouwd en alle schilder- en 
lakwerkzaamheden zijn beëindigd. De kamertemperatuur moet ca. 20°C (minstens 15°C) bedragen, 
bij een relatieve luchtvochtigheid van ca. 30-65 procent. 
De ondergrond waarop de vloer wordt gelegd, dient legklaar te zijn overeenkomstig de algemeen erkende 
regels van het vak met inachtneming van de VOB, deel C, DIN 18 365 ‘Vloerbedekkingswerkzaamheden’. 
Deze moet dus droog, vlak, hard en schoon zijn. Het restvochtgehalte mag volgens de CM-methode bij 
minerale ondergronden maximaal 2% (bij vloerverwarming 1,8%), bij anhydriet-estrik maximaal 0,5% 
(bij vloerverwarming 0,3%) bedragen. Oneffenheden in de ondergrond van drie of meer millimeter op 
de eerste meter, of van twee of meer millimeter per overige strekkende meter, moeten geëgaliseerd 
worden conform DIN 18 202, tabel 3, regel 4. Wij adviseren het technische instructieblad 02 van het 
Zentralverband für Parkett und Fussbodentechnik (Duitse Bond voor parket en vloertechniek) en de 
BEB (Duitse Bond voor estrik en vloerbedekking). De plamuurdikte van het betreffende egaliseer- 
en nivelleermateriaal bedraagt bij designvloeren tenminste 2 mm. In principe zijn de controle- en 
legvoorschriften volgens DIN 18365 ‘Vloerbedekkingswerkzaamheden’ van kracht. Bij plaatsing 
in ruimtes zonder kelder eronder, moet volgens de geldende voorwaarden voor hoogbouw – ter 
voorkoming van vochtschade – de vloerplaat ter plekke volledige bescherming bieden tegen vocht 
uit de grond, conform de voorschriften van de Duitse aanbestedingsverordening voor de bouw (DIN 
18 195). Controleer alle planken vóór het leggen bij daglicht op zichtbare gebreken in de kleur en 
structuur. Over reeds gelegde panelen kan achteraf niet worden gereclameerd.
Een royaal geplande schoonloopzone bij de buitendeur beschermt de vloer tegen ernstige of snelle 
verontreiniging. Maak geen gebruik van matten met rubberen coating, aangezien een langer contact 
daarmee tot permanente verkleuring kan leiden. Wij adviseren de planken ten opzichte van de lichtinval 
in de lengterichting te leggen. Bij smalle resp. lange ruimtes is het verstandig de legrichting aan te 
passen aan de ruimtelijke verhoudingen. Overdwars gelegde planken laten smalle ruimtes er ruimer 
uitzien; planken die in de lengterichting zijn gelegd maken gangen nauwer. 
Voor de designvloer is een permanent binnenklimaat met een relatieve luchtvochtigheid van ca. 30-
65 procent bij een kamertemperatuur van ca. 18-22°C nodig.

Montage
Plaats de planken uit verschillende pakketten door elkaar, zodat het dessin er over het hele 
oppervlak gelijkmatig uitziet. 

Het aanbrengen van de lijm gebeurt in de regels met de door de lijmfabrikant meegeleverde getande 
spatel. Alle voorschriften van de lijmfabrikant, zoals bijv. uithardings- of legtijden, dienen in acht te 
worden genomen. De lijm moet over het hele oppervlak aangebracht worden, open plekken dienen 
absoluut te worden voorkomen. Breng niet meer lijm aan dan op het aantal planken dat u in de 
open tijd (werktijd) kunt leggen of dat legbaar is (armlengte). Lijm die per ongeluk op het oppervlak 
belandt, moet direct geheel worden verwijderd (bijv. met een daarvoor geschikte schoonmaakdoek). 
Het walsen met van de vloerbedekking met een vloerwals of linoleumroller is belangrijk.
De planken kunt u 1 tot 2 maal met een tapijtmes (trapezeblad) insnijden en vervolgens afbreken.

Algemene aanwijzingen m.b.t. reiniging en onderhoud
De designvloeren zijn zeer onderhoudsvriendelijk. Met schoonloopzones, zoals bijv. voetmatten, 
kan vervuiling eenvoudig worden voorkomen. Vermijd plassen of langdurig vocht op de vloer. 
Stoomreinigers zijn niet geschikt voor het reinigen van de vloer. Gebruik geen vloeibaar schuurmiddel 
of schuurpoeder, omdat deze middelen het oppervlak van de vloer kunnen beschadigen. 
U kunt de vloer dagelijks schoonmaken door te vegen of stofzuigen (met een dweil, bezem of droog-
stofzuiger). Afhankelijk van de legging, de gebruiksintensiteit en de vervuilingsgraad moet u de vloer 
reinigen en onderhouden met daarvoor geschikte reinigings- en onderhoudsmiddelen. 

Vraag onze speciale montage-instructie voor de plaatsing op een vloerverwarming aan uw 
vakhandelaar. Uw vakhandelaar informeert u graag over verdere details. 
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Bij de montage in vochtige ruimtes (klasse W1-I, bijv. badkamers) moeten wandafwerking en randen 
correct worden afgedicht. Deze vloer is niet geschikt om in buitenruimtes, douches, openbare 
wasruimtes en sauna’s te leggen. Voor behandelkamers en dokterspraktijken gelden er aparte 
vereisten. Voor meer productinformatie zie etiket aan de kopse kant.

Woongebruik
De ideale vloer voor woonruimtes die intensief  
worden belast, zoals bijv. keuken, gang, home- 
office enz.

Zakelijk gebruik
De ideale vloer voor bedrijfsruimtes die intensief 
worden belast, zoals bijv. grote kantoorruimtes, 
warenhuizen, openbare gebouwn enz.
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Las siguientes herramientas y medios auxiliares son necesarios para la colocación de los suelos 
de diseño de: cuchilla especial con hoja trapezoidal o cúter para moquetas, metro plegable, lápiz, 
escuadra o falsa escuadra, una espátula dentada adecuada según las indicaciones del fabricante del 
pegamento, rodillo de presión > 50 kg.
Pegamentos poco contaminantes, sin disolventes o con certificación conforme a RAL UZ113 o EC1.

Encontrará las correspondientes recomendaciones de pegamentos en el servicio técnico de atención 
al cliente de MeisterWerke. Las recomendaciones de pegamentos se basan en amplios análisis de 
fabricantes de pegamentos. Tomando como base las diferencias en las condiciones de obra, nuestras 
indicaciones no pueden considerarse garantía alguna. No asumimos ninguna responsabilidad por la 
aplicación del sistema de adhesión. Por ello, recomendamos llevar a cabo suficientes pruebas por 
cuenta propia antes de la colocación o preguntar al servicio de asesoramiento técnico del fabricante 
del pegamento.

Información general
La colocación se efectúa pegando toda la superficie sobre un sustrato preparado por un profesional. 
Observe las flechas de la parte trasera del tablón. Colocar el tablón siempre en el sentido 
que indica la flecha. Utilice un perfil de ajuste o de remate para crear transiciones uniformes con 
superficies o revestimientos de suelo adyacentes más bajos o remates para umbrales, azulejos, 
baldosas o similares adyacentes más altos. Los escalones pueden rematarse con un perfil de cantos 
de escaleras. 
Durante la colocación, asegúrese de que se mantenga una distancia hasta las paredes de 5 milímetros. 
Esta distancia también deberá conservarse con respecto a columnas, tubos de la calefacción, marcos 
de puertas de hierro y similares. Los marcos de puertas de madera se pueden recortar eventualmente. 
Para ello, coloque un tablón suelto con la capa protectora de decoración hacia abajo, sitúelo contra 
el marco y recorte este a lo largo del tablón. 
Si el suelo se coloca en un área húmeda (W1-I), deben impermeabilizarse los remates de pared y 
las áreas de los bordes, p. ej., con silicona sin plastificantes o silicona de piedra natural. Las juntas 
impermeabilizadas permanentemente elásticas se consideran juntas de mantenimiento y 
requieren un mantenimiento y cuidado permanentes a fin de evitar daños derivados. 
Para prevenir arañazos en el suelo, proteja las patas de las sillas y los muebles con fieltro; las sillas de 
oficina y los muebles con ruedas deberán contar con una superficie de rodamiento blanda conforme 
a la normativa (tipo W). Los protectores deslizantes para muebles y los rodillos de colores de goma, 
caucho o plástico, así como las ruedas oscuras para automóviles, bicicletas o aparatos, pueden 
causar decoloraciones en los revestimientos de suelo. Si es posible, utilice protectores deslizantes 
para muebles, rodillos o ruedas claros y que no decoloren.
Durante la fabricación del revestimiento del suelo, se pueden utilizar productos que reduzcan la 
fricción para proteger la superficie que, en determinadas circunstancias, pueden dejar restos. No 
obstante, dichos restos se pueden eliminar sin problemas durante la limpieza al final de la colocación 
y no son motivo de reclamación.
Los productos sanitarios o químicos de todo tipo, como disolventes, desinfectantes para la piel y para 
heridas, tintes para el pelo, grasas, quitaesmaltes, acetona, tinta de rotuladores o bolígrafos, etc., 
también pueden causar manchas permanentes.

Medidas preparatorias
Antes de comenzar con la colocación del suelo ya deberán estar instaladas las puertas exteriores y 
ventanas y concluidos los trabajos de pintura y barnizado. La temperatura ambiente deberá ser de 
aprox. 20 °C (mínimo 15 °C), la humedad relativa del aire de aprox. 30-65 por ciento. 
Las superficies de colocación deben estar consideradas aptas para la colocación de acuerdo con las 
reglas generales reconocidas del gremio, teniendo en cuenta las normas VOB (parte C) y DIN 18 365 
«Trabajos de revestimientos de suelo». Por lo tanto, la superficie deberá estar seca, lisa, firme y 
limpia.  Los sustratos minerales pueden tener según el método CM una humedad residual de máx. 
2 por ciento (si hay calefacción por suelo radiante, 1,8 por ciento) y los pavimentos de anhidrita un 
máximo de 0,5 por ciento (si hay calefacción por suelo radiante, 0,3 por ciento). Las desigualdades 
del sustrato de tres o más milímetros por el primer metro, y de dos o más milímetros por metro lineal 
siguiente deberán nivelarse de acuerdo con la norma DIN 18 202, tabla 3, línea 4. Recomendamos 
la hoja de información técnica 02 de la Asociación central de parquet y técnica de suelo y de la BEB 
(Asociación alemana de pavimentos y revestimientos de suelo). El grosor de la respectiva masilla 
alisadora y niveladora prescrita es de 2 mm como mínimo para suelos de diseño. Son de aplicación 
fundamentalmente los deberes de verificación y advertencia conforme a DIN 18365 «Trabajos en 
revestimientos de suelo». De acuerdo con las condiciones vigentes de la ingeniería de estructuras, 
en habitaciones sin sótano la placa del suelo deberá aislarse según DIN 18 195 para evitar que se 
filtre la humedad procedente de la tierra y los consiguientes daños. Antes de colocar los tablones, 
examínelos a la luz del día para identificar posibles defectos de color y estructura. No se aceptarán 
reclamaciones sobre mercancía ya colocada.
Disponga una zona amplia para limpiarse los zapatos en el área de entrada para proteger el suelo 
de la suciedad. No utilice esteras recubiertas de caucho, puesto que un contacto prolongado con 
este material puede provocar decoloraciones permanentes. Recomendamos colocar los tablones en 
dirección longitudinal a la incidencia de la luz. En habitaciones estrechas y largas se deberá adaptar 
la dirección de colocación a las proporciones de la habitación. Para que las habitaciones estrechas 
se vean más amplias, coloque los tablones transversalmente; los tablones colocados en dirección 
longitudinal estrechan los pasillos. 
El suelo de diseño requiere de un clima interior permanente con una humedad relativa de aprox. el 
30-65 por ciento y una temperatura ambiente de aprox. 18-22 °C.

Colocación
Coloque los tablones mezclados de distintos paquetes; de esta manera obtendrá una 
superficie con una capa decorativa uniforme. 

Normalmente el pegamento se aplica con la espátula dentada recomendada por el fabricante del 
pegamento. Deben seguirse todas las indicaciones del fabricante del pegamento, como p. ej., los 
tiempos de pegado y colocación. El pegamento debe aplicarse en toda la superficie, evitando que 
queden puntos sin pegamento. Aplique solo el pegamento necesario para la cantidad de tablones que 
sea capaz de colocar en el tiempo de evaporación (tiempo de trabajo) y en función de la longitud de 
su brazo. Si cae pegamento sobre la superficie accidentalmente, se debe limpiar de inmediato para 
eliminar los restos (p. ej., con paños de limpieza adecuados). Es importante presionar el revestimiento 
de suelo utilizando un rodillo de presión.

Los tablones pueden cortarse 1 o 2 veces con una cuchilla especial con hoja trapezoidal o con un 
cúter para moquetas y a continuación doblarse para terminar de romper el fragmento deseado.

Información general sobre la limpieza y el mantenimiento

Los suelos de diseño son fáciles de cuidar. Con zonas limpiapiés, p. ej. felpudos, se puede prevenir la 
suciedad fácilmente. Evite los charcos y la humedad constante en el suelo. Los limpiadores a vapor no 
son adecuados para el mantenimiento de los suelos. No emplee crema limpiadora de hogar o polvos 
abrasivos, ya que estos pueden dañar la superficie del suelo. 
Puede limpiar diariamente el suelo barriéndolo o aspirándolo (con mopa, escoba de crines o aspirador). 
Después de la colocación y dependiendo de la frecuencia de paso y el grado de suciedad, el suelo 
debe limpiarse con un detergente adecuado. 

Usted recibirá de parte de su agente especializado las instrucciones especiales de colocación en 
superficies calentadas por medio de agua caliente. Su agente especializado con gusto le dará mayores detalles. 
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Ámbito doméstico
El suelo ideal para todos los ámbitos domésticos 
sometido a un uso frecuente, como p. ej., 
cocinas, pasillos, despachos, etc.

Ámbito comercial
El suelo ideal para el ámbito comercial sometido 
a un uso intenso, como p. ej., grandes oficinas, 
centros comerciales, edificios públicos, etc.

Clasificación 23 | 33 

Si el suelo se va a colocar en áreas húmedas (clase W1-I, p. ej., cuartos de baño), deben impermeabilizarse 
convenientemente los remates de pared y las áreas de los bordes. Este suelo no es adecuado para colocarse en zonas 
exteriores, así como tampoco en duchas, lavabos públicos ni saunas. Para utilizarse en salas de tratamiento y consultas 
médicas deben cumplirse unos requisitos específicos. Más información sobre el producto en la etiqueta de la cabecera.



Do układania podłogi designerskiej firmy potrzebują Państwo 
następujących narzędzi i  materiałów pomocniczych: nóż 
do wykładzin z  ostrzem trapezowym lub nóż do dywanów, 
calówka, ołówek, kątownik lub skośnica, szpachla ząbkowana 
zgodna z oznakowaniem producenta kleju, walec dociskowy 
> 50 kg.
Kleje o  niskim poziomie emisji, niezawierające 
rozpuszczalników czy też certyfikowane wg RAL UZ113 
lub EC1

Odpowiednie zalecenia dotyczące klejów można uzyskać 
w serwisie technicznym MeisterWerke. Zalecenia dotyczące 
klejów opierają się na kompleksowych badaniach producentów 
klejów. Z  racji różnych warunków ułożenia, na podstawie 
naszych danych nie można wysuwać roszczeń z  tytułu 
rękojmi. Nie bierzemy odpowiedzialności za stosowanie 
systemu klejącego. Zalecamy zatem, aby przed ułożeniem 
przeprowadzić własne próby lub poprosić o wsparcie działu 
technicznego producenta kleju.

Wskazówki ogólne

Układanie podłogi odbywa się poprzez przyklejanie jej na 
pełnej powierzchni do odpowiednio przygotowanego podłoża. 
Prosimy zwrócić uwagę na znajdującą się na odwrocie 
paneli strzałkę wskazującą kierunek. Układać wyłącznie 
zgodnie z  kierunkiem strzałki! Profile dopasowujące 
oraz wykończeniowe stosować należy bezwzględnie celem 
osiągnięcia czystych przejść pomiędzy przylegającymi do 
siebie i  położonymi na różnych poziomach powierzchniami 
lub wykładzinami podłogowymi oraz wykończeniami przed 
położonymi wyżej sąsiadującymi progami, płytkami, glazurą 
itp. Stopnie schodów wykańczać należy przy użyciu profili 
krawędziowych stopni. 
W  trakcie układania należy zachować odstęp od wszystkich 
ścian wynoszący co 5  milimetrów. Odstęp ten uwzględnić 
należy również przy wszystkich kolumnach, rurach grzejnych, 
ościeżnicach stalowych itp. Ościeżnice drewniane można 

w razie potrzeby przycinać. W tym celu luźny panel położyć 
przy ościeżnicy powierzchnią użytkową skierowaną w  dół 
i odciąć ościeżnicę wzdłuż panelu. 
W  przypadku układania w  pomieszczeniach wilgotnych 
(W1-I) zakończenia ścian i  obszary przy krawędziach należy 
uszczelnić, na przykład silikonem bez plastyfikatorów lub 
silikonem do kamienia naturalnego. Spoiny uszczelnione 
trwale elastycznie należy traktować jako spoiny 
konserwacyjne i  stale konserwować oraz pielęgnować, 
aby uniknąć szkód następczych.
W  celu ochrony posadzki przed zarysowaniami nogi krzeseł 
i  mebli należy zaopatrzyć w  podkładki filcowe; krzesła 
biurowe, szafki na rolkach itp. posiadać muszą miękkie, zgodne 
z  normami powierzchnie bieżne (typ W). Kolorowe elementy 
ślizgowe i  rolki z  gumy, kauczuku lub tworzywa oraz ciemne 
opony samochodowe, rowerowe lub innych urządzeń mogą 
powodować odbarwienia na wykładzinach podłogowych. 
W  razie możliwości należy stosować jasne, nie powodujące 
migracji elementy ślizgowe do mebli, rolki lub opony.
Aby chronić powierzchnię podłóg, podczas produkcji mogą 
zostać zastosowane środki zmniejszające tarcie. Resztki tych 
substancji mogą ewentualnie pozostać na powierzchni. Można 
je bez problemu usunąć podczas czyszczenia końcowego 
i nie stanowią one przyczyny reklamacji.
Środki do czyszczenia urządzeń sanitarnych, wszelkie 
chemikalia, takie jak np. rozpuszczalniki, środki do dezynfekcji 
ran i skóry, farby do włosów, tłuszcze, zmywacze do paznokci, 
aceton, pióra atramentowe, długopisy itp., mogą pozostawiać 
trwałe plamy.

Czynności przygotowawcze

Przed przystąpieniem do układania posadzki należy założyć 
drzwi zewnętrzne i  okna oraz ukończyć wszystkie prace 
malarskie i  lakiernicze. Temperatura pomieszczenia wynosić 
powinna ok. 20 °C (co najmniej 15 °C), wilgotność względna 
powietrza ok. 30-65 procent. 
Przeznaczone do układania podłoża muszą odpowiadać 

W  przypadku układania w  pomieszczeniach wilgotnych (klasa W1-I, np. łazienki) zakończenia ścian i  obszary 
krawędziowe należy odpowiednio uszczelnić. Ta podłoga nie nadaje się do układania na zewnątrz budynków ani 
w prysznicach, umywalniach publicznych i saunach. W zakresie gabinetów zabiegowych i lekarskich obowiązują 
osobne wymagania. Dalsze informacje o produkcie znajdują się na etykiecie.

Pomieszczenia mieszkalne
Idealna podłoga do wszystkich pomieszczeń miesz-
kalnych podlegających dużym obciążeniom, np. 
kuchnie, korytarze, biura domowe itd.

Pomieszczenia komercyjne
Idealna podłoga do pomieszczeń komercyjnych 
podlegających dużym obciążeniom, np. biura 
typu „open space”, domy handlowe, budynki 
publiczne itd.
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Designlattiat DrybackFI

Podłoga designerska Dryback

Designové podlahy Dryback

PL

CZ Designgulv Dryback

Designgolv Dryback

Dizajnová podlaha DrybackNO

SE

SK

Designgulv DrybackDK

Pro pokládku designové podlahy budete potřebovat následující 
nářadí a pomůcky: nůž pro pokládku s trapézovou čepelí nebo 
nůž na koberce, skládací metr, tužku, úhelník nebo skládací 
měřítko, vhodnou ozubenou špachtli podle doporučení 
výrobce lepidla, dělený válec > 50 kg.
Lepidla s nízkými emisemi, bez rozpouštědel příp. 
certifikována dle RAL UZ113 nebo EC1.

Odpovídající doporučení lepidel obdržíte u technické 
zákaznické služby závodů MeisterWerke. Doporučená lepidla 
jsou založena na rozsáhlých výzkumech výrobců lepidel. 
Z důvodu odlišných okolností na jednotlivých stavbách 
nemohou být z našich údajů odvozovány žádné nároky na 
poskytnutí záruky. Za aplikaci lepicího systému nepřebíráme 
žádnou odpovědnost. Doporučujeme proto provést před 
pokládkou dostatečný počet vlastních pokusů a dotázat se u 
technické poradenské služby výrobce lepidla.

Všeobecné pokyny

Pokládka probíhá celoplošným nalepením na odborně 
vytvořený poklad. Dbejte na směrové šipky na zadní straně 
panelů. Pokládejte vždy pouze ve směru šipky! K docílení 
čistých přechodů mezi sousedními, nižšími plochami příp. 
u podlahových krytin nebo uzávěrů před vyššími, přilehlými 
prahy, kachličkami, dlaždicemi apod., použijte přizpůsobovací 
a ukončovací profil. U schodů se docílí čistého zakončení 
použitím schodových lišt. 
Při pokládání dbejte na to, abyste zachovali u všech stěn 
odstup 5 mm. Tento odstup musí být dodržen také u všech 
sloupů, trubek rozvodů topení, ocelových dveřních zárubní 
atd. Dřevěné zárubně mohou být eventuálně zkráceny. Za tím 
účelem položte volnou lamelu nášlapnou stranou směrem 
dolů proti zárubni a zárubeň podél této lamely odřežte. 
Při pokládce ve vlhkých prostorech (třída W1-I) musí být 
nástěnná napojení a okrajové oblasti utěsněny, např. silikonem 
bez změkčovadla nebo silikonem na přírodní kámen. Trvale 
elasticky utěsněné spáry musí být pokládány za udržovací 
spáry a vyžadují permanentní údržbu a ošetřování, aby se 
předcházelo následným škodám.
Pro ochranu podlahy před poškrábáním byste měli ještě 
opatřit nohy křesel a nábytku filcovými kluznými podložkami; 
kancelářské židle, rolovací kontejnery atd. s kolečky musí být 
opatřeny měkkou standardizovanou oběžnou plochou (typ 
W). Barevné gumové, kaučukové nebo plastové kluzáky a 
kolečka stejně jako automobilové, cyklistické nebo přístrojové 
pneumatiky mohou na podlahových krytinách zanechávat 
barevné šmouhy. Podle možnosti prosím používejte světlé 
nemigrující nábytkové kluzáky, kolečka nebo pneumatiky.
Během výroby podlahové krytiny mohou být pro ochranu 
jejího povrchu použity prostředky ke snížení tření, které 
mohou za určitých podmínek zanechat stopy. Ty je možné bez 
problémů očistit z povrchu v rámci konečného úklidu stavby a 
nepředstavují důvod k reklamaci.
Čističe sanitárních zařízení, chemikálie všeho druhu, jako 
jsou rozpouštědla, dezinfekční prostředky na rány a pokožku, 
barviva na vlasy, tuky, odstraňovače laku na nehty, aceton, 
inkousty pro plstěná nebo kuličková pera atd., mohou způsobit 
trvalé skvrny.

Přípravná opatření

Před začátkem pokládky musí být zabudované vnější dveře a 
okna a ukončené veškeré malířské a lakýrnické práce. Teplota 
místnosti by měla činit cca 20 °C (minimálně 15 °C), relativní 
vlhkost vzduchu cca 30-65 %. 
Podklady musí být podle všeobecně uznávaných 
pravidel technické praxe se zohledněním VOB (Vergabe- 
und Vertragsordnung für Bauleistungen - Zadávací a 
smluvní předpisy pro stavební práce), díl C, DIN 18 365 
„Bodenbelagarbeiten“ (podlahářské práce) pokládány za 
připravené pro pokládku. Podklad musí být suchý, rovný, 
pevný a čistý. Je nutno dodržovat příslušné katalogové listy, 

jako např. TKB katalogový list č. 8 „Beurteilen und Vorbereiten 
von Untergründen für Bodenbelag- und Parkettarbeiten“ 
(Posouzení a příprava pokladu pro podlahářské a parketářské 
práce). Minerální podklady smí mít podle měření CM-
přístrojem max. 2 procenta (u podlahových topení 1,8 procent), 
anhydritové potěry max. 0,5 procenta (u podlahových topení 
0,3 procent) zbytkové vlhkosti. Nerovnosti podkladu 3 a více 
milimetrů na první metr a 2 nebo více milimetrů na každý další 
běžný metr se musí vyrovnat v souladu s DIN 18 202, tabulka 
3, řádek 4. Doporučujeme technický list 02 od Zentralverband 
für Parkett und Fussbodentechnik (Centrální asociace 
technologie parket a podlah) a BEB (Bundesverband Estrich 
und Belag -Spolková asociace nátěrů a pokládání podlah). 
Tloušťka stěrky doporučené hladicí a nivelační hmoty činí u 
designových podlah minimálně 2 mm. Zásadně platí kontrolní 
a informační povinnosti podle DIN 18365 „Podlahářské práce“. 
U nepodsklepených prostorů podle platných podmínek pro 
pozemní stavby v místě stavby musí být podlahová deska 
izolovaná proti zemní vlhkosti podle DIN 18  195, aby se 
zamezilo poškození kvůli vlhkosti. Před pokládkou zkontrolujte 
na denním světle všechny panely, zda nemají znatelné vady 
barvy a struktury. Po pokládce panelů není možné uplatňovat 
záruční nároky.
Dostatečně velkou čisticí zónou ve vstupní oblasti ochráníte 
podlahu před hrubým a rychlým znečištěním. Nepoužívejte 
žádné pogumované rohože, protože dlouhodobý kontakt 
může způsobit trvalé zbarvení. Panely doporučujeme pokládat 
v podélném směru k dopadu světla. V úzkých příp. dlouhých 
místnostech byste měli směr pokládky přizpůsobit rozměrům 
místnosti. Úzké místnosti se opticky zvětší, pokud se panely 
pokládají příčně. Panely pokládané podélně chodby opticky 
zúží. 
Designová podlaha vyžaduje v bytě stálé klima s relativní 
vlhkostí cca 30-65 % při pokojové teplotě cca 18-22 °C.

Pokládka

Pokládejte panely z různých balení střídavě, abyste na 
ploše docílili rovnoměrného dekoru. 

Nanášení lepidla probíhá zpravidla ozubenou částí lepidla 
podle údajů výrobce lepidla. Musí být dodržovány všechny 
údaje výrobce lepidla, jako např. doba tuhnutí nebo doba 
uložení. Lepidlo naneste celoplošně, bezpodmínečně zabraňte 
vynechaným místům. Naneste lepidlo pouze pro tolik panelů, 
kolik jich dokážete položit v otevřeném stavu (během doby 
zpracovatelnosti), příp. uložit (délka paže). Lepidlo, které se 
dostalo na povrch nedopatřením, musíte beze zbytku odstranit 
(např. vhodnými čisticími hadříky). Důležité je zaválcování 
podlahové krytiny děleným válcem.

Panely můžete jednou až dvakrát nožem pro pokládku 
(lichoběžníková čepel) nebo kobercovým nožem naříznout a 
potom odlomit.

Všeobecné pokyny k čištění a 
ošetřování
Designové podlahy je velice jednoduchá. Čistícími zónami, např. 
rohožkami můžete snadno zabránit znečištění podlahové krytiny 
Zabraňte vzniku kaluží nebo konstantní vjhkosti na podlaze. Pro 
údržbu podlahy nejsou vhodné parní čističe. Nepoužívejte žádná 
brusná čisticí mléka neb prášky, mohly by poškodit povrch podlahy. 
Podlahu můžete denně čistit zametáním nebo vysáváním (mopem, 
smetákem nebo suchým vysavačem). Po pokládce a podle stupně 
znečištění by se podlahy měly čistit vhodnými čisticími prostředky.

Pro pokládku na podlahy s podlahovým teplovodním topením 
obdržíte od svého specializovaného prodejce samostatný návod k 
pokládce O dalších podrobnostech Vás bude ochotně informovat 
Váš specializovaný prodejce! 
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Při pokládce ve vlhkých prostorech (třída W1-I, např. koupelny) musí být nástěnná napojení a okrajové oblasti 
odpovídajícím způsobem utěsněny. Tato podlaha není vhodná pro pokládání ve venkovních prostranstvích, ve 
sprchách, veřejných umývárnách a saunách. Pro ošetřovny a lékařské ordinace platí zvláštní požadavky. Další 
informace o výrobku jsou uvedeny na etiketě v záhlaví.

Obytná oblast
Ideální podlaha pro všechny obytné oblasti s 
vysokým zatížením, např. kuchyně, chodby, 
domácí kanceláře atd.

Komerční oblast
Ideální podlaha pro komerční- oblast s vysokým 
zatížením, např. velkoprostorové kanceláře, 
obchodní domy, veřejné budovy atd.

Zátěžová třída 23 | 33

Asuintilat
Ihanteellinen lattia kaikkiin asuintiloihin, 
joissa lattioilta vaaditaan erinomaista 
kulutuksenkestävyyttä, kuten esim. keittiöihin, 
käytäville, kotitoimistoihin.

Liiketilat
Ihanteellinen lattia liiketiloihin,  
joissa lattioilta vaaditaan erinomaista 
kulutuksenkestävyyttä, kuten esim. 
avotoimistoihin, tavarataloihin, julkisiin tiloihin.

Vaativuusluokka 23 | 33 

Designlattian asennuksessa tarvitset seuraavat työvälineet: 
mattoveitsen, nivelmitan, lyijykynän, kolmioviivaimen tai 
kääntökulmion, liimavalmistajan suositusten mukaisen 
hammaslastan, telan > 50 kg.
Käytä liimoja, jotka ovat standardin RAL  UZ113 tai EC1 
mukaisesti päästöttömiä ja liuotinaineettomia.

Lisätietoja suosittelemistamme liimoista saat MeisterWerken 
teknisestä tuesta. Liimasuosituksemme perustuvat 
liimavalmistajien kattaviin tutkimuksiin. Rakennuskohteiden 
erilaisista olosuhteista johtuen emme vastaa antamistamme 
tiedoista. Emme vastaa liimajärjestelmien käytöstä. 
Suosittelemme harjoittelemaan lattian asennusta riittävästi 
ennen varsinaisen asennuksen aloittamista tai kysymään 
ohjeita liimavalmistajan teknisestä tuesta.

Yleistä

Lattia asennetaan ammattimaisesti asennetulle alustalle, 
jolle liima on levitetty kauttaaltaan. Noudata lattialautojen 
kääntöpuolella olevia suuntanuolia. Asenna lattialaudat 
aina vain nuolen suuntaan! Siistien liitoskohtien 
aikaansaamiseksi on ehdottoman tärkeää käyttää päätös- 
tai eritasolistaa, kun asennettava lattia rajautuu alempana 
olevanaan lattiapintaan tai esim. korkeammalla olevaan 
kynnykseen, kaakeli- tai kivipintaan. Porrasaskelmat päätetään 
kulmalistaan. 
Huolehdi, että seinän vierille jää 5 mm elämisvaraa. Tämä 
etäisyys täytyy säilyttää myös kaikin pylväisiin, lämpöputkiin, 
teräksisiin ovenkarmeihin ym. Puisia ovenkarmeja voi 
tarvittaessa lyhentää. Aseta tätä varten irtonainen lauta 
kuvioitu puoli alaspäin karmia vasten ja sahaa karmi lautaa 
myöten lyhemmäksi. 
Kosteisiin tiloihin (W1-I) asennettaessa tulee seinäliitokset ja 
reuna-alueet tiivistää esimerkiksi pehmitinvapaalla silikonilla 
tai luonnonkivisilikonilla. Kestojoustavat tiivistetyt saumat 
ovat huoltosaumoja, ja niitä täytyy huoltaa ja hoitaa 
jatkuvasti, jotta jälkivahingoilta vältyttäisiin. 
Lattian suojelemiseksi naarmuilta suosittelemme 
kiinnittämään tuolien ja muiden huonekalujen jalkojen alle 
huopaiset suojukset. Toimistotuoleissa ja pyörillä varustetuissa 
rullakaapeissa tms. on oltava standardien mukaiset pehmeät 
pyöräpinnat (tyyppi W). Värillisistä kumi-, kautsu- tai 
muovipyöristä ja -rullista sekä tummista auton, polkupyörän 
tai laitteiden renkaista voi jäädä värijälkiä lattiaan. Käytä, 
mikäli mahdollista, vaaleita liikkumattomia huonekaluliukuja, 
-pyöriä tai -renkaita.
Asennuksen aikana pinnan suojaamiseksi voidaan käyttää 
kitkaa vähentäviä aineita, joista voi tietyissä olosuhteissa 
jäädä jälkiä. Nämä saa pois loppusiivouksen yhteydessä 
eivätkä ne voi olla reklamaation syynä.
Saniteettitilojen puhdistusaineet, kaikenlaiset kemikaalit, 
kuten liuottimet, haavojen ja ihon desinfiointiaineet, hiusvärit, 
öljyt, kynsilakanpoistoaineet, huopatussit tai kuulakärkikynät 
jne. voivat jättää pysyviä jälkiä.

Valmistelevat toimenpiteet

Ennen asennuksen alkua tulee kaikkien ikkunoiden ja ulko-
ovien olla paikoillaan ja maalaus- tai lakkaustöiden loppuun 
suoritettuina. Huoneen lämpötilan on oltava n. 20  °C (väh. 
15 °C) ja suhteellisen ilmankosteuden n. 30-65 %. 
Asennusalustojen on oltava asennusvalmiita alan yleisesti 
tunnustettujen vaatimusten VOB, osa  C, DIN 18  365 ”lattian 
asennustyöt” mukaisesti. Asennusalustan täytyy siis olla kuiva, 
tasainen, luja ja puhdas. Mineraalipitoiset alustat eivät saa 
sisältää enempää jäämäkosteutta kuin 2 % (lattialämmityksen 

yhteydessä 1,8  %), anhydridivalupinnat enint. 0,5  % 
(lattialämmityksen yhteydessä 0,3 %) – mitattuna CM-laitteilla. 
Alustan epätasaisuudet, jotka ovat 3  mm tai enemmän 
ensimmäistä metriä kohti ja 2 mm tai enemmän kutakin seuraava 
juoksevaa metriä kohti, on tasoitettava standardin DIN 18 202 
taulukon 3 rivin 4 mukaisesti. Suosittelemme tutustumaan 
Saksan parketti- ja lattiatekniikan keskusliiton (BVPF) ja Saksan 
lattialaasti- ja lattiapäällysteliiton (BEB) tekniseen ohjeeseen 
nro  02. Designlattioiden lattiamassan ja oikaisutasoitteen 
levittämisessä on käytettävä vähintään 2 mm vahvuista lastaa. 
Standardissa DIN  18365 ”Lattianpäällystystyöt” annettuja 
tarkastusohjeita ja huomautuksia on noudatettava. Jos paneelit 
asennetaan sellaisiin tiloihin, joissa on maavaraislattia, alusta on 
eristettävä maasta rakennusalan yleisten sääntöjen mukaisesti 
(DIN  18  195) kosteusvaurioiden ehkäisemiseksi. Tarkista 
ennen asennusta päivänvalossa, että missään laudassa ei ole 
havaittavia väri- tai rakennevirheitä. Myöhempiä, jo asennettuja 
paneeleja koskevia valituksia ei huomioida.
Lattiaa kannattaa suojella likaantumiselta suunnittelemalla 
ulko-ovien yhteyteen tarpeeksi suuret jalkojenpuhdistusalueet. 
Älä käytä kumipinnoitteisia mattoja, sillä ne voivat ajan mittaan 
aiheuttaa pysyviä värjäytymiä lattiapintaan. Asennussuunnaksi 
suositellaan yleensä lautojen asentamista pituussuuntaan 
valoa kohti. Kapeissa tai pitkissä tiloissa asennussuunta on 
sopeutettava huoneen mittasuhteisiin. Poikittain asennetut 
laudat saavat kapeat huonetilat vaikuttamaan optisesti 
suuremmilta; käytävät vaikuttavat kapeammilta, kun laudat 
asennetaan pitkittäin. 
Designlattia vaatii asuinympäristön, jossa ilmankosteus on 
pysyvästi n. 30-65 % ja huoneen lämpötila n. 18-22 °C.

Asennus

Käytä eri pakettien lautoja sekaisin, jotta lattian 
koristekuviosta tulee tasainen.

Levitä liima liimavalmistajan suositusten mukaisella 
hammaslastalla. Kaikkia liimavalmistajan antamia ohjeita, 
mm. sitomis- ja kuivumisaikoja on noudatettava. Liima 
on levitettävä kauttaaltaan. Asennusalustalle ei saa jäädä 
liimaamattomia kohtia. Levitä liima vain niille lattialaudoille, 
jotka ehdit asentaa (käsivarren etäisyys) ohjeissa annetussa 
ajassa (liiman käyttöaika). Jos lattiapinnalle pääsee 
liimaa, puhdista se heti huolella (esim. liimalle soveltuvilla 
puhdistuspyyhkeillä). Lattia on ehdottomasti painettava 
paikalleen telalla.

Voit leikata lautoja 1-2 kertaan mattoveitsellä ja lopuksi 
katkaista taittamalla.

Yleisiä puhdistus- ja hoito-ohjeita
Designlattian ovat hyvin helppohoitoisia. Likaantumista voi estää 
helposti kenkien puhdistusmahdollisuuksilla, esim. ovimatoilla. 
Vältä lammikoita ja pitkään kestävää kosteutta lattialla. 
Höyrypuhdistimet eivät sovi lattioiden hoitoon. Älä käytä hankaavia 
pesuaineita, koska ne voivat vahingoittaa lattian pintaa. 
Voit puhdistaa lattian päivittäin harjaamalla tai imuroimalla 
(mopilla, lattiaharjalla tai kuivaimurilla). Puhdista lattia sopivilla 
puhdistusaineilla asennuksen jälkeen sekä käytöstä ja likaisuudesta 
riippuen. 

Jos aiot asentaa laminaattilattian lattialämmitysrakenteiden 
päälle, pyydä erillinen asennusohje alan liikkeestä. Muistakin 
yksityiskohdista saa tietoja alan liikkeestä. 
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Kosteisiin tiloihin (luokka W1-I, esim. kylpyhuoneet) asennettaessa tulee seinäliitokset ja reuna-alueet tiivistää. Tämä 
lattia ei sovellu asennettavaksi ulkotiloihin tai suihkuihin, julkisiin pesutiloihin ja saunoihin. Toimenpidehuoneita ja 
lääkärin vastaanottotiloja koskevat erityisehdot. Lisätietoja tuotteesta päätyetiketissä.

Du trenger følgende verktøy og hjelpemidler for å legge 
Designgulv: Gulvleggerkniv eller tapetkniv med trekantformet 
knivblad, tommestokk, blyant, avstandskiler eller vinkel, 
egnet tannsparkel iht. limprodusentens anvisninger, gulvvalse 
>50 kg.
Lim som har lave utslipp og er løsemiddelfri, ev. som er 
RAL UZ113- eller EC1-sertifisert.

Du får limanbefalinger fra teknisk kundeservice hos 
MeisterWerke. Limanbefalingene er basert på omfangsrike 
undersøkelser utført av limprodusenten. På grunn av 
ulikhetene mellom bygningsforholdene kan ingen garantikrav 
baseres på slik informasjon. Vi påtar oss intet ansvar for bruken 
av limsystemet. Vi anbefaler derfor at du utfører egne forsøk 
eller benytter produsentens tekniske rådgivningstjeneste.

Generell informasjon

Installasjonen skjer ved å lime hele plankens flate til 
et fagmessig riktig underlag. Vær oppmerksom på 
retningspilene på baksiden av planken. Planken skal kun 
legges i pilens retning. Bruk alltid en spleiseprofil for rene 
overganger til tilstøtende, lavere områder eller gulv og en 
sluttprofil før høyere tilstøtende terskler, fliser eller lignende. 
Det første trappetrinnet avgrenses med en trappekantprofil. 
Ved leggingen skal man opprettholde en avstand til alle vegger 
på 5 millimeter. Denne avstanden må også overholdes rundt 
alle søyler, varme rør, ståldørkarmer osv. Dørkarmer av tre kan 
muligens forkortes. Dette gjøres ved å legge en løs plank med 
dekorsiden ned mot dørkarmen og så sage karmen av langs 
planken. 
Ved legging i våtrom (W1-I) skal veggtilslutninger og 
kantområder tettes, for eksempel med uplastifisert silikon 
eller natursteinsilikon. Fuger tettet med varig elastisk 
silikon skal anses som vedlikeholdsfuger, og vil kreve 
jevnlig vedlikehold og pleie for å unngå følgeskader.
For å beskytte gulvet mot riper, bør du også sette møbelknotter 
av filt på stol- og møbelføtter. Kontorstoler, rullebeholdere 
og andre møbler med hjul må ha myke, standardiserte 
hjuloverflater (type W). Farget gummi-, kautsjuk- eller 
plastknotter og -hjul samt mørke bil-, sykkel- eller apparathjul 
kan muligvis sette fargemerker på gulvbelegg. Benytt om 
mulig lyse møbelknotter eller hjul som ikke farger av.
Når gulvet produseres, kan det brukes friksjonsreduserende 
materialer, som i noen tilfeller kan legge igjen rester. Disse 
fjernes lett fra overflaten under den endelige rengjøringen, og 
gir derfor ingen klagerett.
Sanitærrengjøringsmiddel og alle typer kjemikalier, som 
løsemiddel, sår- og huddesinfeksjonsmiddel, hårfarge, fett, 
neglelakkfjerner, aceton, samt blekk fra tusj eller kulepenn 
kan skape permanente flekker.

Forberedende tiltak

Før gulvet legges, må ytterdører og vinduer være installert, 
og alt malings- og lakkeringsarbeid må være fullført. 
Romtemperaturen skal være ca. 20 °C (minst 15 °C), og den 
relative luftfuktigheten må være ca. 30-65 prosent. 
Alle underlag må være klargjort for gulvlegging i henhold 
til de generelle bransjeregler og VOB (tysk byggeselskaps 
anskaffelsesprosedyrer), del C, DIN 18365 «Gulvlegging». 
Med andre ord må de være tørre, glatte, solide og rene. 
Restfuktigheten i mineralske underlag, målt med CM-metoden, 

skal ikke være mer enn to prosent (1,8 prosent med gulvvarme), 
og maksimalt 0,5 prosent med anhydrittavrettingsmasse (0,3 
prosent med gulvvarme). Eventuelle ujevnheter i underlaget 
på tre eller flere millimeter for hver innledende meter og to 
eller flere millimeter for hver etterfølgende løpemeter må 
utjevnes i henhold til DIN 18202, tabell 3, rad 4. Vi anbefaler 
teknisk informasjonsark 02 fra sentralforbundet for parkett 
og gulvteknikk samt BEB (Tyskland). Sparkeltykkelsen for den 
påførte glatte- og nivelleringsmassen er på minst 2  mm for 
designgulv. Hovedsakelig gjelder test- og referanseplikten i 
henhold til DIN 18365 «Legging av gulvbelegg». For rom uten 
underliggende kjeller skal installasjonsstedet være utstyrt med 
bunnplate som beskytter mot fuktighet fra jorden, i henhold 
til de gjeldende betingelser for byggekonstruksjonen samt 
DIN 18195. Før installasjonen må du inspisere all planken i 
dagslys for påviselige defekter i farge og tekstur. Det kan ikke 
reklameres på varer som allerede er installert.
Et relativt stort rentområdet ved inngangen beskytter gulvet 
mot overdreven eller rask tilsmussing. Bruk ikke gummibelagte 
matter, da disse kan føre til permanent misfarging etter lengre 
tids kontakt. Vi anbefaler at planken legges i lengderetningen i 
forhold til lysets innfallsvinkel. Ved smale eller lange rom skal 
leggeretningen tilpasses rommets mål. Legg planken på tvers 
for å gjøre smale rom visuelt mer romslige, i trange ganger vil 
langsliggende plank gjøre rommet visuelt smalere. 
Designgulvet krever et kontinuerlig inneklima med ca. 30-65 
prosent relativ luftfuktighet ved en romtemperatur på ca. 18-
22 °C.

Installasjon

Legg planken fra ulike pakker blandet, slik at du oppnår 
et jevnt utseende over hele flaten. 

Påføring av lim gjøres vanligvis med limsparkel som angis 
av limprodusenten. Alle opplysninger fra limprodusenten, 
som f.eks. binde- eller leggetider, skal overholdes. Limet skal 
påføres hele flaten, og feillegging skal rettes umiddelbart. 
Påfør kun så mye lim som du kan få lagt plank på i løpet av 
påføringstiden, ev. som du kan nå (armlengde). Lim som har 
blitt igjen på overflaten må straks fjernes helt uten rester 
(f.eks. med egnede rengjøringskluter). Valsing av gulvbelegget 
med en gulvvalse er viktig.

Planken kan kuttes 1 til 2 ganger med gulvleggerkniv 
(trapesformet blad) eller tapetkniv og deretter knekkes av.

Generelle merknader om rengjøring og 
vedlikehold
Designgulv er lett å rengjøre. Ved å bruke for eksempel dørmatter 
kan tilsmussing også lett forebygges. Unngå vanndammer eller 
langvarig fuktighet på gulvet. Damprensere er ikke egnet for 
gulvpleie. Ikke bruk slipende rengjøringsmidler eller skuremidler, 
da disse kan skade gulvet. 
Daglig rengjøring av gulvet kan gjøres ved å koste eller støvsuge 
(med en mopp, kost eller en tørr støvsuger). Etter legging, og 
avhengig trafikk- og tilsmussingsgrad, bør du rengjøre og ta vare på 
gulvet med egnet rengjøringsmiddel og beskyttende pleiemidler. 

Spør din faghandler om egne installasjonsanvisninger for legging 
på gulv med vannbåren gulvvarme. Din faghandeler gir deg gjerne 
mer informasjon. 
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Ved legging i våtrom (klasse W1-I, f.eks. bad) skal alle veggtilslutninger og kantområder tettes. Dette gulvet egner 
seg ikke til bruk utendørs, samt i dusj, offentlige toaletter og i sauna. For behandlingsrom og legekontorer gjelder 
det spesielle krav. For mer informasjon, se etiketten.

Boligområde
Det ideelle gulvet til alle boarealer med store 
krav, som kjøkken, gang, hjemmekontor osv.

Kommersielt område
Det ideelle gulvet for alle kommersielle arealer 
 med store brukskrav, som f.eks. åpne kontorløs-
ninger, kjøpesentre, offentlige bygninger osv.
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Du skal bruge følgende værktøj og hjælpemidler til at lægge 
Designgulve: gulvkniv med trapezklinge eller tæppekniv, 
tommestok, blyant, vinkel eller smigvinkel, egnet tandspartel 
svarende til limproducentens beskrivelse, gulvtromle > 50 kg.
Klæbemidler, der er emissionssvage, fri for 
opløsningsmidler eller certificeret i henhold til RAL UZ113 
eller EC1.

Du kan få de passende anbefalinger vedrørende klæbemidler 
hos MeisterWerkes tekniske kundeservice. Anbefalinger af 
klæbemidler er baseret på limproducenternes omfattende 
undersøgelser. På grund af forskellene i forholdene fra 
kundens side kan der ikke afledes nogen krav om garanti ud 
fra vores oplysninger. Vi påtager os intet ansvar for benyttelsen 
af et klæbesystem. Vi anbefaler derfor, at man selv foretager 
tilstrækkeligt mange forsøg, før gulvet lægges, eller at man 
spørger limproducentens tekniske rådgivningsservice.

Generelle instruktioner

Gulvet lægges med limning af hele overfladen på et fagkyndigt 
udført underlag. Vær opmærksom på retningspilene på 
bagsiden af plankerne. Læg dem altid kun i pilens retning! 
Det er absolut nødvendigt at anvende en tilpasnings- og 
afslutningsprofil for at opnå pæne overgange ved tilstødende, 
lavere flader eller gulvbelægninger eller ved afslutninger 
ved højere, tilstødende tærskler, kakler, fliser eller lignende. 
Trappetrin afsluttes med en trappekantprofil. 
Ved lægningen skal du sørge for at have en afstand på 5 mm 
til alle vægge. Denne afstand skal der også tages hensyn til 
ved alle søjler, varmerør, ståldørskarme o.l. Trædørkarme kan 
i visse tilfælde afkortes. Det gøres ved at placere et løst bræt 
med dekorationssiden nedad mod karmen, hvorpå karmen 
saves af langs med brættet. 
Ved lægning i vådrum (W1-I) skal afslutninger tætnes op mod 
vægge og i siderne, for eksempel med blødgøringsfri silikone 
eller naturstenssilikone. Permanent elastisk tætnede fuger 
skal vedligeholdes og plejes vedvarende for at undgå 
følgeskader. 
For at beskytte gulvet mod ridser bør du desuden 
sætte filtdupper på stole- og møbelben. På kontorstole, 
rulleskuffedarier osv. skal hjulene være forsynet med en blød 
standarslidbane (type W). Farvede gummi-, kautsjuk- eller 
plastglidere og -hjul samt mørke bil-, cykel- eller udstyrsdæk 

kan potentielt forårsage misfarvning på gulve. Brug så vidt 
muligt lyse skridsikre møbelglidere, hjul eller dæk.
Under fremstillingen af gulvbelægningen kan der for at skåne 
overfladen være anvendt gnidningsreducerende midler, der 
muligvis kan efterlade rester. Disse kan fjernes fra overfladen 
ved byggeafslutningsrengøringen uden problemer og kan på 
ingen måde give grund til reklamation.
Sanitære rengøringsmidler, alle former for kemikalier, som 
opløsningsmidler, sår- og huddesinfektionsmidler, hårfarve, 
fedtstoffer, neglelakfjerner, acetone, blæk fra tusser eller 
kuglepenne etc. kan forårsage permanente pletter.

Forberedelse

Før gulvet lægges, skal yderdøre og vinduer være sat i, og 
alt male- og lakarbejde være afsluttet. Rumtemperaturen skal 
være ca. 20 °C (mindst 15 °C), den relative luftfugtighed ca. 
30-65 %. 
Gulvunderlaget skal være klar til lægning iht. fagets almindeligt 
anerkendte regler idet VOB (Verdingungsordnung im Bauwesen 
= Almindelige udbudsbetingelser inden for byggeri) Del C, DIN 
18  365 ”gulvbelægningsarbejde” skal overholdes. Det skal 
altså være tørt, jævnt, fast og rent. Mineralske underlag må 
ifølge CM-metoden have et restfugtindhold på maksimalt 2 % 
(ved gulvvarme 1,8 %), anhydrit-cementgulve maksimalt 0,5 % 
(ved gulvvarme 0,3 %). Ujævnheder i underlaget på 3 mm eller 
derover pr. første meter og 2 mm eller derover på de følgende 
løbende meter skal udjævnes i henhold til DIN  18  202, 
tabel 3, linje 4. Vi anbefaler den tekniske information 02 
fra den tyske sammenslutning for parket og gulvteknologi 
(Zentralverband für Parkett und Fussbodentechnik) og tysk 
forening for afretningslag og gulvbelægninger (BEB). Den 
pågældende beskrevne udglatnings- og nivelleringsmasse 
har en sparteltykkelse på mindst 2 mm for designgulve. 
Principielt skal kontrol- og anvisningspligterne iht. DIN 18365 
”Gulvbelægningsarbejder” overholdes. I rum uden kælder 
nedenunder skal der iht. de gældende betingelser for byggeri 
over terræn spærres af for fugt fra jorden iht. DIN 18 195 for 
at undgå fugtskader. Før gulvet lægges, skal samtlige planker 
kontrolleres ved dagslys for synlige fejl i farve og struktur. Der 
kan ikke reklameres senere over allerede lagte varer.
En stor måtte i indgangsområdet beskytter gulvet mod 
grov og hurtig tilsmudsning. Anvend ikke gummibelagte 
måtter, da længerevarende kontakt med materialet kan føre 

Ved lægning i vådrum (klasse W1-I, fx badeværelse) skal afslutninger tætnes tilstrækkeligt mod væggene 
og i kanterne. Dette gulv er ikke egnet til udendørs områder, brusenicher, offentlige baderum eller saunaer. Til 
behandlingsværelser og lægepraksisser stilles der særlige krav. Supplerende produktinformationer fremgår af 
hovedetiketten.

Bolig
Det ideelle gulv til alle områder af boligen 
med høj belastning som fx køkken, entre, 
hjemmekontor osv.

Professionelt område
Det ideelle gulv til professionelt område med høj 
belastning som fx storrumskontorer, varehuse, 
offentlige bygninger osv.
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ogólnie przyjętym normom branżowym z  uwzględnieniem 
przepisów VOB (niemieckie znormalizowane zasady zlecania 
i  wykonawstwa robót budowlanych), część C, DIN  18  365 
„Bodenbelagarbeiten” (Układanie wykładzin podłogowych). 
Muszą więc one być suche, równe, stabilne i  czyste.  
Podłoża mineralne wykazywać mogą maksymalnie 2% 
(przy ogrzewaniu podłogowym: 1,8%) wilgotności resztkowej 
zmierzonej urządzeniami typu CM, podłoża z  jastrychu 
anhydrytowego maksymalnie 0,5% (przy ogrzewaniu 
podłogowym: 0,3%). Nierówności podłoża o wysokości trzech 
lub więcej milimetrów na odcinku pierwszego metra, oraz 
dwóch lub więcej milimetrów na odcinku kolejnych metrów 
muszą zostać wyrównane zgodnie z normą DIN 18 202, tabela 3, 
wiersz 4. Polecamy kartę instrukcji technicznej 02 centralnego 
zrzeszenia do spraw parkietu i  techniki podłogowej i  BEB. W 
przypadku podłóg designerskich grubość gładzi szpachlowej 
i  masy wyrównawczej musi wynieść co najmniej 2  mm. Co 
do zasady wiążące są obowiązki kontrolne i  informacyjne 
zgodne z  normą DIN  18365 „Bodenbelagarbeiten” (Układanie 
wykładzin podłogowych). Fundament w  pomieszczeniach 
bez podpiwniczenia musi posiadać, według obowiązujących 
przepisów budowlanych, zabezpieczenie przed wilgocią z ziemi 
wg normy DIN  18  195, aby zapobiec szkodom powstającym 
wskutek działania wilgoci. Przed przystąpieniem do układania 
wszystkie panele należy skontrolować w świetle dziennym pod 
kątem widocznych wad w kolorze i strukturze. Materiał ułożony 
nie podlega reklamacji.
Zaplanowana w  obrębie wejścia wystarczająco duża 
powierzchnia do wycierania obuwia ochroni posadzkę 
przed znacznym i  szybkim zabrudzeniem. Nie stosować 
mat powlekanych gumą, ponieważ dłuższy kontakt może 
doprowadzić do powstania trwałych przebarwień. Zalecamy 
układanie paneli zgodnie z  kierunkiem padania światła. W 
przypadku wąskich lub bardzo długich pomieszczeń kierunek 
układania dostosować należy do proporcji pomieszczenia. 
Aby uzyskać optyczne powiększenie wąskich pomieszczeń, 
panele układać należy poprzecznie; ułożone podłużnie panele 
zwężają korytarze. 
Podłoga designerska wymaga utrzymania w pomieszczeniach 
stałej wilgotności względnej powietrza na poziomie ok. 30-65 
procent przy temperaturze ok. 18-22 °C.

Układanie

Układać płytki, dobierając je z różnych paczek, aby 
uzyskać równomierny wzór dekoru na powierzchni. 

Klej należy nakładać z  reguły przy zastosowaniu podanego 
przez producenta uzębienia narzędzi. Należy przestrzegać 
wszystkich informacji przekazanych przez producenta kleju, 
takich jak np. czas wiązania czy ułożenia. Klej należy nałożyć 
na całą powierzchnię, bezwzględnie unikając brakujących 
miejsc. Należy nakładać tylko tyle kleju, ile potrzebne jest na 
ułożenie paneli w otwartym czasie (czas zachowania stanu 
plastycznego, długość ramienia). Klej, który przypadkowo 
przedostanie się na powierzchnię, należy natychmiast 
w pełni usunąć, wykorzystując w tym celu np. odpowiednie 
chusteczki czyszczące. Ważne jest dociśnięcie podłogi 
walcem dociskowym.

Panele można nacinać nożem do wykładzin (ostrze 
trapezowe) lub nożem do dywanów od 1 do 2 razy, a następnie 
odłamywać.

Wskazówki ogólne odnośnie czyszczenia 
i pielęgnacji
Podłogi designerskie są bardzo łatwe w pielęgnacji. Dzięki 
stosowaniu dodatkowego miejsca do wycierania obuwia, w 
postaci np. wycieraczek, mogą Państwo bardzo prosto zapobiegać 
zabrudzeniom. Unikać należy zawilgocenia podłogi i pozostawiania 
rozlanej wody. Do pielęgnacji podłogi nie nadają się parowe 
urządzenia czyszczące. Nie należy stosować mleczek ani proszków 
do szorowania, środki te mogą uszkadzać powierzchnię podłogi. 
Podłogi można codziennie czyścić przez zamiatanie i odkurzanie 
(mopem, miotłą z włosia lub odkurzaczem do odkurzania na sucho). 
Po ułożeniu podłogi oraz w trakcie jej użytkowania, w zależności 
od intensywności i stopnia zabrudzenia, należy ją czyścić 
odpowiednimi środkami czystości. 

W przypadku układania paneli na podłogach ogrzewanych 
instalacjami z gorącą wodą autoryzowany dystrybutor dostarczy 
Państwu oddzielnej instrukcji montażu. Dalsze szczegółowe 
informacje można uzyskać u autoryzowanego dystrybutora. 
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til permanente misfarvninger. Vi anbefaler, at brædderne 
lægges i længderetningen i forhold til lysindfaldet. Ved smalle 
eller lange rum bør lægningsretningen tilpasses rummets 
proportioner. For at få smalle rum til at virke optisk større 
lægges gulvet på tværs. Brædder der lægges på langs, får 
korridorer til at virke smallere. 
Designgulvet kræver et konstant rumklima på ca. 30-65 % 
relativ luftfugtighed ved en rumtemperatur på ca. 18-22 °C.

Lægning

Bland brædder fra forskellige pakker under lægningen, 
så du får et ensartet mønster på overfladen. 

Limen påføres som regel med den fortanding, der angives 
af limproducenten. Alle limproducentens angivelser som fx 
størknings- eller pålægningstider skal overholdes. Limen 
skal påføres på hele overfladen, mangler skal under alle 
omstændigheder undgås. Påfør kun så meget lim, at det svarer 
til det antal planker, du kan lægge i løbet af anvendelsestiden 
(armlængde). Lim der ved et uheld er kommet på overfladen, 
skal med det samme fjernes komplet (fx med egnede 
rengøringsklude). Det er vigtigt at tromle gulvbelægningen 
med en gulvtromle.

Du kan skære lidt ind i brædderne med en gulvkniv 
(trapezklinge) eller tæppekniv 1-2 gange og derefter knække 
dem af.

Generelle instruktioner til rengøring 
og pleje
Designgulve er meget lette at holde. Tilsmudsning kan let undgås 
med måtter. Undgå pytter eller langvarig fugt på gulvet. En 
damprenser er ikke egnet til pleje af gulvet. Der må ikke anvendes 
flydende skuremiddel eller skurepulver, da disse midler kan angribe 
gulvets overflade. 
Den daglige rengøring klares med kost eller støvsuger (moppe eller 
tørstøvsugning). Efter lægningen og afhængig af brug og graden 
af tilsmudsningen bør du rengøre og pleje gulvet med egnede 
rengørings- og plejemidler. 

Ved lægning af gulvvarmekonstruktioner med varmt vand kan 
du få en særlig lægningsvejledning hos forhandleren. Yderligere 
oplysninger fås hos forhandleren. 
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Följande verktyg och redskap behövs när du lägger ett 
designgolv: golvkniv med trapetsformat blad eller mattkniv, 
tumstock, blyertspenna, vinkelhake eller smygvinkel, lämplig 
tandspackel för avjämning enligt limtillverkarens anvisningar, 
vält > 50 kg.
Lösningsmedelsfritt lim eller lim utan flyktiga 
lösningsmedel som är godkänt enligt RAL  UZ113 eller 
EC1.

För limrekommendationer kan du kontakta kundservice 
hos MeisterWerke. Rekommendationerna grundar sig på 
omfattande studier utförda av limtillverkarna. Eftersom 
förhållandena på byggplatser skiljer sig åt kan dock inga 
garantianspråk göras gällande med hänvisning till dessa. Vi 
åtar oss inget ansvar för din användning av limsystem. Därför 
rekommenderar vi att du inför golvläggningen genomför egna 
tester eller kontaktar limtillverkaren för teknisk rådgivning.

Allmän information

Vid golvläggningen ska limmet fördelas jämnt över hela den 
fackmässigt förberedda ytan. Observera riktningspilarna på 
baksidan av brädorna. Lägg dem alltid i pilens riktning! 
Använd alltid en justeringsprofil för att jämna ut nivåskillnader 
mot angränsande lägre ytor eller golv respektive angränsande 
högre trösklar, kakel, klinker etc. Trappsteg får en snygg finish 
med en trappkantsprofil. 
Tänk på att hålla ett avstånd på 5 mm till alla väggar när 
golvet läggs. Detta avstånd gäller även runt stolpar, värmerör, 
dörrkarmar i stål etc. Dörrkarmar i trä kan i visa fall kortas. Det 
gör du genom att lägga en lös bräda mot dörrkarmen med den 
dekorativa sidan nedåt och såga av dörrkarmen längs med 
brädan. 
Vid golvläggning i våtutrymmen (W1-I) ska väggavslut och 
kantsektioner tätas, t.ex. med silikon utan mjukmedel eller 
naturstenssilikon. Fogar som tätas med permanent elastiska 
produkter ska betraktas som underhållsprodukter och 
behöver underhållas för att undvika följdskador.
Som skydd mot repor i golvet bör alla stols- och möbelfötter 
förses med möbeltassar och alla hjul på kontorsstolar, rullskåp 
etc. ha en mjuk löpyta (typ W). Möbeltassar eller hjul av färgat 
gummi, kautschuk eller plast samt mörka däck på bilar, cyklar 
och apparater kan eventuellt orsaka missfärgningar på golv. 
Använd om möjligt möbeltassar och hjul av ljusa material som 
inte färgar av sig.
Vid golvläggning används ibland friktionsdämpande material för 
att skona ytan och de kan i vissa fall efterlämna materialrester. 
Dessa kan enkelt avlägsnas under slutrengöringen och utgör 
därför ingen grund för anmärkning.
Rengöringsmedel, alla typer av kemikalier som lösningsmedel, 
sår- eller huddesinfektionsmedel, hårfärgningsmedel, fett, 
nagellacksborttagning, aceton, tusch- eller bläckpennor etc. 
kan orsaka fläckar.

Förberedelser

Innan golvet läggs ska ytterdörrar och fönster vara installerade 
och alla målnings- och dekorationsarbeten slutförda. 
Omgivningstemperaturen ska vara ca 20 °C (minst 15 °C) och 
den relativa luftfuktigheten ca 30-65 procent. 
Undergolvet ska kontrolleras före läggning enligt riktlinjerna 
i VOB/C (den tyska bestämmelsen för upphandling 
av byggentreprenader) och standarden DIN 18  365 
”Parkettarbeten”. De ska alltså vara torra, släta, fasta och rena. 
Kvarvarande fukt mätt i CM-enheter får inte vara mer än 2 
procent (1,8 procent vid golvvärme) i mineraliska underlag och 

upp till 0,5 procent (0,3 procent vid golvvärme) i anhydritskikt. 
Ojämnheter i underlaget på tre eller flera millimeter för varje 
initial meter, och två eller flera millimeter för varje efterföljande 
kontinuerlig meter, måste kompenseras enligt DIN 18  202, 
tabell 3, rad 4. Vi rekommenderar det tekniska databladet 
02 från Zentralverband Parkett und Fussbodentechnik och 
BEB (de tyska branschorganisationerna för golvbranschen). 
Skikttjockleken för respektive avjämningsmassa är minst 
2  mm för designgolv. Kontroll- och redovisningsplikt gäller 
enligt DIN 18 365 ”Parkettarbeten”. I rum utan källare måste 
det, enligt gällande byggbestämmelser, finnas en barriär som 
skyddar bottenplattan mot fukt från marken enligt standarden 
DIN 18  195. Före installation ska alla brädor kontrolleras i 
dagsljus med avseende på synbara defekter i färg och struktur. 
Varor som redan installerats kan inte reklameras senare.
En stor ren zon vid entrén skyddar golvet från kraftig eller 
snabb nedsmutsning. Använd inga mattor med gummibelagd 
undersida eftersom dessa kan orsaka missfärgning efter 
längre kontakt med golvet. Vi rekommenderar att golvet 
läggs längs med ljuset. I trånga eller långa rum ska du välja 
den riktning som bäst passar rummets proportioner. Lägg 
golvbrädorna på tvären för att få smala rum att se rymligare 
ut; på längden i långa korridorer. 
Designgolvet kräver ett permanent boendeklimat på ca 30-65 
procent relativ luftfuktighet vid en rumstemperatur på ca 18-
22°C.

Installation

Lägg brädorna från olika paket blandat, så att ytan får en 
jämn dekorbild. 

Limmet påförs normalt med den limspackel som anges av 
limtillverkaren. Följ limtillverkarens anvisningar vad gäller 
fixerings- eller arbetstid. Limmet ska fördelas jämnt över hela 
ytan utan missade partier. Påför endast så mycket lim som 
du hinner lägga brädor på under öppentiden (brukstiden) och 
som du når (armslängd). Eventuellt överskottslim ska torkas 
bort direkt (t.ex. med en lämplig trasa). Det är också viktigt att 
golvet pressas med en vält.

Du kan sätta ett eller två snitt i brädorna med en golvkniv 
med trapetsformat blad eller en mattkniv, och därefter knäcka 
dem.

Allmänna anvisningar för rengöring och 
underhåll

Designgolv är lätta att rengöra. Använd rena zoner, t.ex. 
golvmattor, för att förhindra smuts. Undvik pölar eller långvarig 
fukt på golvet. Ångtvätt är inte lämpligt för den här typen 
av golv. Använd inte slipande rengörings- eller skurmedel 
eftersom dessa kan skada golvet. 
Du kan rengöra golvet varje dag genom att sopa eller 
dammsuga det (med en mopp, borste eller torrdammsugare). 
Efter installationen, och efterföljande beroende på 
användningsfrekvens och smutsgrad, bör golvet rengöras och 
behandlas med lämpliga rengörings- och skyddsmedel. 

Din återförsäljare kan tillhandahålla en separat 
monteringsanvisning för installation på golvkonstruktioner 
med vattenburen golvvärme. Kontakta återförsäljaren för mer 
information. 
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Vid golvläggning i våtutrymmen (klass W1-I, t.ex. badrum) ska väggavslut och kantsektioner tätas enligt gällande 
bestämmelser. Detta golv är inte avsett för utomhusläggning, duschar, offentliga toaletter/duschar eller 
bastuanläggningar. För behandlingsutrymmen och läkarmottagningar gäller särskilda bestämmelser. För mer 
information, se produktmärkningen på etiketten.

Bostadsutrymmen
Idealiskt golv för bostadsutrymmen med kraftigt 
slitage som kök, hall, hemmakontor etc.

Kommersiella utrymmen
Idealiskt golv för kommersiella utrymmen med 
kraftigt slitage som kontorslandskap, 
köpcentrum, offentliga byggnader etc.

Pre pokládku dizajnových podláh potrebujete nasledujúce 
náradie a pomôcky: rezací nôž s trapézovou čepeľou alebo 
nôž na koberce, rozkladací meter, ceruzka, uholník alebo 
uhlomer, vhodnú zubovú špachtľu podľa pokynov výrobcu 
lepidla, prítlačný valec > 50 kg.
Lepidlá, ktoré neuvoľňujú emisie, neobsahujú rozpúšťadlá 
resp. sú certifikované podľa RAL UZ113 alebo EC1.

Príslušné lepidlá vám odporučí technická podpora pre 
zákazníkov spoločnosti MeisterWerke. Odporúčania ohľadom 
lepidiel sú založené na rozsiahlych skúsenostiach výrobcu 
lepidiel. Kvôli rozdielnosti pomerov na mieste pokládky nie je 
z našich údajov možné vyvodiť žiadne nároky na záruku. Za 
použitie lepiaceho systému nepreberáme žiadne ručenie. Z 
toho dôvodu odporúčame, aby ste pred pokládkou vykonali 
dostatok vlastných pokusov alebo kontaktovali technickú 
podporu výrobcu lepidla.

Všeobecné upozornenia

Pokládka sa realizuje celoplošným zalepením na odborne 
pripravenom podklade. Riaďte sa šípkou smeru na 
zadnej strane lamiel. Pokladajte vždy v smere šípky! 
Pre hladké prechody medzi susediacimi, nižšími plochami 
resp. pri podlahových krytinách alebo ukončeniach pred 
vyššími susediacimi prahmi, kachličkami, obkladačkami 
alebo podobne, použite bezpodmienečne prispôsobovací 
a ukončovací profil. Čisté zakončenie sa u schodov docieli 
schodovými lištami. 
Pri pokládke dávajte pozor, aby ste od všetkých stien zachovali 
vzdialenosť 5 milimetrov. Tento odstup sa musí dodržať aj 
pri všetkých stĺpoch, rozvodoch vykurovania, oceľových 
dverových zárubniach a pod. Drevené zárubne dverí sa 
môžu prípadne skrátiť. Za tým účelom položte voľnú lamelu 
nášľapnou stranou smerom dole proti zárubni a zárubňu 
pozdĺž tejto lamely odrežte. 
Pri pokládke vo vlhkých priestoroch (W1-I) sa ukončenia k 
stenovým spojom a okrajové oblasti musia utesniť, napríklad 
so silikónom bez plastifikátorov alebo silikónu na prírodný 
kameň. Škáry utesnené trvalo elastickým silikónom sa 
považujú za údržbové škáry a vyžadujú si permanentnú 
údržbu a starostlivosť, aby sa zabránilo následným 
škodám.
Aby ste ochránili podlahu pred škrabancami, mali by ste okrem 
toho vybaviť nohy stoličiek a nábytku s plstenými chráničmi; 
kancelárske stoličky, kontajnery atď. s otočnými vodiacimi 
kolieskami musia byť tiež chránené mäkkou vrstvou v zmysle 
noriem (typ W). Farebné gumové, kaučukové alebo plastové 
klzáky a kolieska ako aj tmavé pneumatiky na auto, bicykel 
alebo prístroje môžu prípadne na podlahových krytinách 
zanechávať šmuhy. Používajte prosím v prípade možností 
nemigrujúce nábytkové klzáky, kolieska či pneumatiky.
Pri výrobe podlahovej krytiny môžu byť za účelom ochrany 
povrchu použité prostriedky na zníženie trenia, ktoré môžu 
za určitých podmienok zanechať stopy. Tie je možné bez 
problémov očistiť z povrchu v rámci konečného upratovania 
stavby a nepredstavujú dôvod na reklamáciu.
Čistiace prostriedky na sanitu, chemikálie každého druhu 
ako rozpúšťadlá, prostriedky na dezinfekciu rán a pokožky, 
farby na vlasy, mazivá, odstraňovače laku, acetón, atrament 
do popisovačov alebo guľôčkových pier atď. môžu zanechať 
trvalé škvrny.

Prípravné opatrenia

Pred začatím pokládky musia byť osadené vonkajšie dvere 
a okná a taktiež musia byť dokončené všetky maliarske a 
lakovnícke práce. Teplota v miestnosti by mala byť cca 20 
°C (minimálne 15 °C), relatívna vlhkosť vzduchu cca 30-65 
percent. 
Podklady k pokládke sa musia pokladať ako pripravené na 
pokládku podľa všeobecne uznávaným pravidlám oboru pri 
dodržaní VOB, časť C, DIN 18 365 „Pokladanie parketových 
podláh“. Podklady musia byť teda suché, rovné, pevné a čisté. 
Minerálne podklady môžu mať podľa merania vlhkomerom CM 
zvyškovú vlhkosť maximálne 2 percentá (pri podlahovom kúrení 
1,8 percent), anhydritové potery maximálne 0,5 percenta (pri 
podlahovom kúrení 0,3 percent). Nerovnosti podkladu 3 a viac 
milimetrov na prvý meter a 2 alebo viac milimetrov na každý 
ďalší bežný meter sa musia vyrovnať v súlade s DIN 18 202, 
tabuľka 3, riadok 4. Odporúčame technický informačný list 02 
Zentralverband für Parkett und Fussbodentechnik (Centrálne 

združenie pre parkety a podlahovú techniku) a BEB. Nanášaná 
hrúbka príslušnej určenej vyhladzovacej a nivelačnej hmoty je 
v prípade dizajnových podláh minimálne 2 mm. Zásadne platia 
kontrolné a informačné povinnosti podľa DIN 18365 „Pokládka 
podlahových krytín“. Pri nepodpivničených priestoroch musí 
byť, podľa platných predpisov pozemných stavieb, zo strany 
stavby základová doska izolovaná proti prenikaniu vlhkosti zo 
zeme podľa DIN 18 195, aby sa predišlo poškodeniu vlhkosťou. 
Pred pokládkou preskúšajte všetky lamely pri dennom svetle, 
či nemajú vo farbe a štruktúre viditeľné chyby. Po pokládke 
lamiel nemožno uplatňovať záručné nároky.
Pomocou dostatočne veľkej čistiacej zóny v priestore vstupu 
ochránite podlahu pred hrubým a rýchlym znečistením. 
Nepoužívajte pogumované rohože, pretože dlhší kontakt 
môže spôsobiť k trvalému sfarbeniu. Odporúčame pokladať 
lamely v pozdĺžnom smere k dopadu svetla. V prípade úzkych 
alebo dlhých miestností by ste mali smer kladenia lamiel 
prispôsobiť rozmerom miestnosti. Aby ste opticky zväčšili 
úzke miestnosti, pokladajte lamely priečne. Lamely pokladané 
pozdĺžne chodbu opticky zúžia. 
Dizajnové podlahy si vyžadujú trvalú bytovú klímu s relatívnou 
vlhkosťou vzduchu cca 30-65 % pri teplote v miestnosti 18-
22 °C.

Pokládka

Lamely z oboch balíkov pokladajte striedavo, aby ste na 
celej ploche dosiahli rovnomerný vzor dekoru. 

Nanášanie lepidla sa spravidla realizuje ozubením na lepidlo 
určeným výrobcom lepidla. Všetky údaje výrobcu lepidla, ako 
napr. doby schnutia alebo zavädnutia musia byť dodržané. 
Lepidlo sa musí naniesť na celú plochu, bezpodmienečne 
sa musí zabrániť chybným miestam. Naneste lepidlo len na 
toľko lamiel, koľko ich dokážete položiť počas otvorenej doby 
(doba spracovateľnosti) resp. koľko ich dokážete uložiť (dĺžka 
ramien). Lepidlo, ktoré sa omylom dostane na povrch, musíte 
okamžite bezo zvyšku odstrániť (napr. vhodnými čistiacimi 
utierkami). Dôležité je prevalcovanie podlahovej krytiny 
prítlačným valcom.

Lamely môžete 1 až 2-krát narezať rezacím nožom (trapézová 
čepeľ) alebo nožom na koberce a následne zalomiť.

Všeobecné upozornenia k čisteniu a 
ošetrovaniu

Údržba Dizajnové podlahy je veľmi ľahká. Pomocou 
vyhradených miest na čistenie, napr. rohožiek, môžete ľahko 
predísť ich znečisteniu. Treba zabrániť vzniku kaluží alebo 
trvalej vlhkosti na podlahe. Parné čističe nie sú vhodné na 
údržbu podlahy. Nepoužívajte mlieko alebo prášok na drhnutie, 
pretože tieto prostriedky môžu poškodiť povrch podlahy. 
Podlahu môžete denne čistiť zametaním alebo vysávaním 
(pomocou mopu, vlasovej metly alebo suchého vysavača). 
Po položení a v závislosti od stupňa používania a miery 
znečistenia by ste podlahu mali čistiť vhodnými čistiacimi 
prostriedkami. Pre optimálnu starostlivosť a dlhodobé 
zachovanie hodnoty vašej podlahy používajte produkty Dr. 
Schutz. Váš špecializovaný predajca vám poskytne príslušné 
prostriedky na údržbu.

Pre pokládku na podlahy s teplovodným podlahovým kúrením 
dostanete od svojho špecializovaného predajcu osobitný 
návod na pokládku. O ďalších podrobnostiach vás bude 
informovať váš špecializovaný predajca. 
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Pri pokládke vo vlhkých priestoroch (trieda W1-I, napr. kúpeľne) sa ukončenia k stenovým spojom a okrajovým 
oblastiam musia príslušne utesniť. Táto podlaha nie je vhodná na pokládku v exteriéri, ani v sprchách, verejných 
umyvárňach a saunách. Pre ošetrovne a lekárske ambulancie platia osobitné požiadavky. Ďalšie informácie o 
výrobku pozri na etikete v záhlaví.

Obytné priestory
Ideálna podlaha pre všetky obytné priestory s 
vysokým zaťažením, ako napr. kuchyne, chodby, 
domáce kancelárie atď.

Priemyselné a obchodné priestory
Ideálna podlaha pre firemné priestory s vysokým 
zaťažením, ako napr. veľkoplošné kancelárie, 
kaviarne, verejné budovy atď.


